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Oeffentlicher Anzeiger. 
(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 43). 


No 43. 


Danzig, den 27. October 1883. 


Alle Diejenigen, welche Elgenthum oder anderweite, 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfen de, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 


Gerichtliche Verkäufe von Grundſtücken 
Nothwendige Verkäufe. 


5157 Das der Wittwe Marie Schlagowski / geb. 
Sonnabend gehörige, in Kl. Bölkau, Kathenſtelle No. 30 
belegene, im Grundbuche von Kl. Bölkau Blatt 75 ver⸗ 
zeichnete Grundſtück fol am 2 7. Dezember 1883, 
Vor mittags 11%, Uhr, im Zimmer No. 6 im Wege 
der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
tie Ertheilung des Zuſchlags am 28. Dezember 1883, 
Mittags 12 Uör, daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund— 
ſleuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 68 a 
80 gm’; rer Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur, Grundſteuer veranlagt worden: 8,61 Mark; der 
jährliche Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 45 M. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nach weiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkelt gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Neal» 
rechte geltend zumachen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im 
Verſteigerungstermine anzumelden. 

Danzig, den 9. October 1883. 

Königliches Amtsgericht 11. 


5158 Das dem Zimmergeſellen Carl Guſtav Schwarz 
und deſſen Eheiruu Bertha geb. Vogel gehörige, in 
Vorſtadt Stolzenberg No 16 belegene, im Grund buche 
von Stolzenberg Blatt 23 verzeichnete Grundſtück fol 
am 28. Dezember 1883, Vormittags 11½ Uhr, 
Zimmer No. 6 im Wege der Zwangsvollſireckung 
verſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlags am 29. Dezember 1883, Mittags 12 Uhr, da⸗ 
ſelbſt verkündet werken. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundſtücks: 12 a 80 am; der jährliche Nutzungewerth, nach 
welchem das Grundstück zur Gedaudeſteuer veranlagt 
worden: 230 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 


Verſteigerungs -Termine anzumelden. 
Danzig, den 10. October 1883. 
Königliches Amtsgericht 11. 
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5159 Das dem Malermeiſter Johann Gottfried 
Schreiber und deſſen Ehefrau Minna geb. Schönfeld 
gehörige, in Neufahrwaſſer, Bergſtraße No. 3 belegene, 
im Grundbuche Blatt 58 verzeichnete Grundstück ſol am 
28. Dezember 1883, Vormittags 11 Uhr, im 
Zimmer No. 6 im Wege der Zwangavollſtreckung ver» 
ſteigert und“ das Uitheill über die Ertheilung des Zur 
ſchlags am 29. Dezember 1883, Mittags 12 Uhr, da⸗ 
ſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundſtücks: 7 a 20 qm; der jährliche Nutzunge werth, 
nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt 
worden: 1383 M. 

Der 'das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchriſt des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gericht eſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle, Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpä⸗ 
teſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 11. October 1883. 

Königl. Amtsgericht 11. 


5160 Das der Wittwe Anna Steckbeck geb. Schütz⸗ 
monn gehörige, in Pr. Stargard belegene, im Grund⸗ 
buche von Pr. Stargard unter No. 46/47 verzeichn te 
Grundſtückzſoll am 14. Dezember 1883, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, in' unſerm Terminszimmer No 15 im 
Wege der, Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil 
über dle Ertheilung des Zuſchlags am 15. Dezember 
1883, Vormittags 11 Uhr, daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt ver Nutzungswerth, nach welchem das 
Grundſtückezur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 720 M. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 3a eingeſehen werden. 


dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im 


1 
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Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſton 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Pr. Stargard, den 12. October 1883. 

Königliches Amtsgericht 3 a. 


5161 Das den Erben des verſtorbenen Ritterguts⸗ 
beſitzers v. Weiſſ⸗Czarnowski gehörige, in Blumenfelde 
belegene, im Grundbuche von Blumenfelde Blatt 1 ver. 
zeichnete Rittergut fol am 21. Dezember 
1888, Vormittags 10 Uhr, an hieſiger Gerichts 
ſtelle, Zimmer No. 15 auf den Antrag eines Mit⸗ 
eigenthümers zum Zwecke der Auseinanderſetzung ver⸗ 
ſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlags am 22. Dezember 1883, Vormittags 10 Uhr, 
ebendaſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1550 ha 82 a 26 
qm; der Reinertrag, nachwelchem das Hrundſtück zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 8904¼ö100 Thlr; Nutzungs⸗ 
werth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer 
veranlagt worden: 552 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
können in der Gerichte ſchreiberei 3 a eingeſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander ⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real- 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präklufion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden 

Pr. Stargard, den 13. October 1883. 

Königl. Amtsgericht 3 a. 


5162 Das dem Oekonomen Ernſt Goergens ge 
hörige, in Petershagen hinter der Kirche No. 9 belegene, 
im Grundbuche von Petershagen innerhalb des 
Thores Blatt 44 verzeichnete Grundſtück ſoll am 
21. Dezember 1888, Vormittags 11% Uhr, 
im Zimmer No. 6 im Wege der Zwangavollſtreckung 
verſteigert und das Urtheil über die Erthellung des 
Zuschlags am 22. Dezember 1883, Mittags 12 Uhr, 
daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundſtücks: 2 a 50 qm: der jährliche Nutzungswerth, 
nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veran- 
lagt worden: 600 Mk. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
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aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 13. Oktober 1883. 

Königl. Amtsgericht 11. 

5163 Das den Eigenthümer Auguſt und Ele onore 
Wilhelmine geb. Froehlich⸗Doeringſchen Eheleuten ge⸗ 
hörige, in Elbing Schleuſendamm No. 8 belegene, im 
Grundbuche von Elbing, Band 2, Blatt 353 verzeichnete 
Grundſtück Elbing 8 No. 53 ſoll am 1 1. Jauuar 
1884, Vorm. 10 Uhr im Gerichtsgebäude zu Elbing 
Zimmer 12 im Wege der Zwangsvollſtreckung verſtei⸗ 
gert und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
daſelbſt an demſelben Tage, Vorm. 11 ½ Uhr verkünk et 
werden. 

Es belrägt das Geſammtmaaß ker der Grund- 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 52 a 
30 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 82% 0 Rthlr; der 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 318 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweſſungen können 
in der Gerichteſchreiberei, Zimmer 11, eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufze⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäte⸗ 
ſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Elbing, den 19. October 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
5164 Die durch Verfügung vom 7. Auguſt er. 
eingeleitete nothwendige Subhaſtation des dem Be⸗ 
ſitzer Chriſtian Kindel gehörigen Grundſtücks ber. 
Buſchkau No. 4 ſowie die auf den 12. und 13 November er. 
anberaumten Termine werden aufgehoben. 

Carthaus, den 15. October 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

Edietal-Citationen. 
5165 Die Friedrich und Auguſte Henriette geb. 
Teſchner⸗Gutjahr'ſchen Eheleute zu Marienburg, vertre⸗ 
ten durch den Rechtsanwalt Viebig daſelbſt, klagen 
gegen den Eduard Arnold Alwin Zeichner, dem Auf⸗ 
enthalt nach unbekannt, wegen Auflaſſung mit dem An⸗ 
trage, den Beklagten koſtenpflichtig zu verurtheilen, das 
ihm gehörige, an die Kläger verkaufte Sechſtel von den 
Grundſtücken Marienburg No. 846/847 und No. 848 
an die Kläger aufzulaſſen und laden den Beklagten zur 
mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor das 
Königliche Amtsgericht zu Marienburg auf den 14. De- 
zember 1888, Vorm. 11 Uhr. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird die⸗ 
ſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Marienburg, den 31. Auguſt 1883. 

Ki 


ühn, 
Gerichte ſchrelber des Königl. Amtsgerichts. 
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5166 Auf den Antrag des Arbeiters Rudolph 
Fiſcher von hier, Stadtgebiet, werden alle unbekannten 
Eigenthumsprätendenten aufgefordert, ihre Anſprüche 
und Rechte auf das auf der Feldmark Altſchottland be⸗ 
legene, anzeiglich zu Artikel 86 der Grundſteuermutter⸗ 
rolle gehörige Ackerſtück von 43 qm. ſpäteſtens in dem 
Aufgebotstermine, den 6. Dezember 1883, Mittags 
12 Uhr, (Zimmer No. 6) zur Vermeidung der Aus⸗ 
ſchließung anzumelden. 
Danzig, den 31. Auguſt 1883. 
rzegorzewski, 
Gerichtsſchreiber des Könkglichen Amtsgerichts 11. 


5167 Auf Antrag 
1. des Tiſchlers Paul Wein, 
2. des Fräulein Henriette Wieler, 
von hier werden die Inhaber der von der bieſigen 
ſtädtiſchen Sparkaſſe für die Antragſteller ausgeſtellten 
Quittungsbücher No. 56653 bezw. 58245 über 295,75 M. 
bezw. 500 M. aufgefordert, ihre Rechte bei uns ſpäte⸗ 
ſtens in dem am 1. Februar 1884, Vormittags 
12 Uhr, im Zimmer No. 7 unſeres Gerichtsgebäudes 
anſtehenden Termine anzumelden und die Quittungs⸗ 
bücher vorzulegen, widrigenfalls dieſelben für kraftlos 
werden erklärt werden. , 
Elbing, den 23. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
| 
| 
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5168 In Sachen der Hanelung Meyer & Gelhorn 
in Danzig, Klägerin, wider den Th. v. Wyſieckt, früher 
in Danzig, jetzt unbekannten Aufenthalts, Beklagten, 
wegen 792,40 Dat. ſoll es in der Bekanntmiichung vom 
18. September 1883, betreffend die öffentliche Zuſtellung 
mit Ladung des Beklagten in Stück 39 No. 4656 und 
Stück 40 No. 4777 des öffentlichen Anzeigers zum 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Danzig pro 1883 
ſtatt H. Helm heißen : „H. Kelm“. 

Danzig, den 19. Oktober 1883. 

Wolff, 
Gerichtsſchreiber des Königl. Landgerichts. 


5169 Nachdem gegen die Diepoſitionsurlauber 
Chriſtian Hut, geboren am 10. Dezember 1858 zu Ger⸗ 
men Kreis Marienwerder, und Wilhelm Schonſcheck, 
geboren am 28. November 1859 zu Langenau, Kreis 
Roſenberg — beide vom Bezirks⸗Commando Di. Eylau 
— der förmliche Deſertiousprozeß eingeleitet worden, werden 
dieſelben hierdurch aufgefordert, ſich ſpäteſtens am 
12. Februar 1884, Vormittags 10 Uhr in 
Danzig im Diviſionsgerichtslokal (Eliſab⸗thkirchengaſſe 1) 
zu geftellen, widrigenfalls fie in contumaciam für fah⸗ 
nenflüchtig erklärt und ein Jeder von ihnen zu einer 
Geldſtrafe von 150 bis 3000 Mark verurtheilt werden 
würde. . 
Danzig, den 20. Oktober 1883. 
Königl. Gericht der 2. Diviſion. 

5170 Bei der Subhaſtation des Grundſtücks Kar⸗ 
ſchenken, Blatt 52 find die urſprünglich auf Skurzeno 
Blatt 1 eingetragenen und auf das ſubhaſtirte Grundſtück 
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Abtheilung 3 No. 1 übertragenen 48 Thaler 10 Sgr. 
3 Pf. Elternerbtheil der Marinna Litkowska mit 93 Mk. 
38 Pf. zur Hebung gekommen. Legitimirte Empfänger 
haben ſich dei der Kaufgelderbelezung nicht gemeldet, 
auch iſt das über die Poſt gebildete Dokument, beſtehend 
aus dem Erbrezeſſe vom 22. Januar 1842, dem ange⸗ 
hefteten Hypothekenſchein und dem Eintragungsvermerk 
vom 27. Oktober 1842 nicht zu beſchaffen. 

Auf den Antrag des beſtellten Kurators wird 
hiermit der zur Hebung gelangte und zu einer Spezial⸗ 
maſſe hinterlegte Betrag aufgeboten und ergeht an alle 
diejenigen, welche Anſprache auf die Poſt erheben, reſp. 
den Inhaber der Urkunde die Aufforderung, dieſelbe bis 
ſpäteſtens im Aufgebotstermin, am 15. Februar 
1884, Vormittras 10 Uhr, Zimmer No. 15 zu den 
Aufgebotsakten F. 32/83 anzumelden reſp. die Urkunde 
vorzulegen, widrigenfalls die unbekannten Intereſſenten 
mit ihren Rechten ausgeſchloſſen werden und die Ur⸗ 
kunde für kraftlos erklärt wird. 

Pr. Stargardt, den 17. Oktober 1883. 


Königl. Amtsgericht 3 a. 


5171 Die Frau Anna Strauff geb. von Klenke 
zu Gerdauen, vertreten durch den Juſtizrath Lindner 
zu Danzig, klagt gegen ihren Ehemann, den Eiſenbahn⸗ 
betriebsſecretair Hugo Strauſſ, früher zu Dirſchau jetzt 
unbekannten Aufenthalts wegen Eheſcheidung mit dem 
Antrage, die Ehe der Parthtien zu trennen und den 
Beklagten für den ſchuldizen Theil zu erachten, und 
ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung des 
Rechtsſtreits vor die erſte Civilfammer des Könialichen 
Landgerichts zu Danzig auf den 11. Jaunar 1884, 
Vormittags 11 Uhr, mit der Aufforderung, einen dei 
dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuftellung wird die⸗ 
ſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 11. Oktober 1883. 

Kretſchmer, 
Gerichtsſchreiber des Königl. Landgerichts. 


5172 Der Rekrut — Fleiſcher — Carl Schulz, ge⸗ 
boren am 8. April 1862 zu Neuendorf, Kreis Bercauen, 
ausgehoben in Elbing für Fuß⸗Artillerie, hat ſich am 
16. Jult 1883 in Elbing nach Stettin abgemeldet und 
iſt feit tiefer Zeit nicht wieder ermittelt worden, jo daß 
ihm die Ordre zur Geſtellung am 5. November cr. 
Nachmittags 1 Uhr bei dem unterzeichneten Landwehr⸗ 
Bezirks⸗Commando nicht behändigt werden kann, 

Der Genannte wird hierdurch aufgefordert, ſich 
mündlich oder ſchriftlich ungeſäumt bei dem unterzeichne⸗ 
ten Bezirks⸗Commando zu melden; hat die Ermittelung 
des p. Schulz bis zum 1. Januar künftigen Jahres 
nicht erfolgen können, ſo wird gegen den Genannten 
das Deſertions⸗Verfahren eingeleitet werden. 

Marienburg, im Oktober 1883 


Königliches Bezirks⸗Commando. 
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5173 Die nachſtehend aufgeführten! Wehrmänner 

und Reſerviſten: 5 
1. der Wehrmann Johann Heinrich Ernſt Nitſchke 

geb. am 1. Januar 1849 zu Ultkranz, Kreis 

Glogau, zuletzt in Danzig wohnhaft, 

Unteroffizier Friedrich Emil Brey, geboren am 


13. November 1854 zu Balwelauken, Kreis Labiau, 


zuletzt in Danzig wohnhaft, 

3. Musketier Buchholz, geboren am 27. December 
1857 zu Jenkau, Kreis Danzig, zuletzt in Danzig 
wohnhaft, 

4. Grenadier Wilhelm Ju llus Hagrefe, geboren am 

9. Juli 1851 zu Mannheim, zuletzt in Danzig 

wohnhaft, 

Grenadier Peter Klein, geboren am 13. März 

1848 zu St. Petersburg, zuletzt in Danzig zwohn⸗ 

haft, 

6. Füsilier Johann Jacob. Kalbowski, geboren am 
11. Juni 1851 zu. Milenz, Kreis Marienburg, 

zuletzt in Danzig wohnhaft, 

. Füſilier Hugo Paul, Rumland, geboren am 7. No⸗ 
vember 1851 zu Spandau, zuletzt in Danzig 
wohnhaft, 

8. Gefreiter Max Richard. Scheunemann, geboren 
am 24. September 1835 in Pr. Stargardt, zu⸗ 
letzt in Danzig wohnhaft, 

9. Küfilter Auguſt Masculus, geboren am 29. Oc⸗ 
tober 1843 in Gr. Sturlack, Kreis Lötzen, Oſtpr., 
zuletzt in Danzig wohnhaft, 

10. Pionier Johann Auguſt Dombrowski, geboren 
am 21. Auguſt 1854 zu Sianowo, Kreis Carthaus, 
zuletzt in Danzig wohnhaft, 

Pionier Friedrich Wilhelm Felix Mueller, geboren 

am 29. März 1858 zu, Danzig, zuletzt in Danzig 

wohnhaft, 

Huſar George Carl Werner, geboren am 25. März 

1850 zu Danzig, zuletzt in Danzig wohnhaft, 
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1854 zu Danzig, zuletzt in Danzig wohnhaft, 
Musketier Joh inn Rudolf Poſenau, geboren am 
28. November 1851 zu Schloß Caldowo, Kreis 
Marienburg, zuletzt in Zugdam wohnhaft, 
Musketier Ferdinand Huebert, geboren am 8. Oe⸗ 
tober 1851 zu Bodenwinkel, Kreis Danzig, zuletzt 
in Bodenwinkel wohn haft, 
Gefreiter Johann Leminski, geboren am 5. Sep⸗ 
tember 1855 zu Gemlitz, Kreis Danzig, zuletzt 
in Gr. Plehnendorf wohnhaft, 
Tambour, Gefreiter Johann Michael Bröski, 
geboren am 24 October 1855 zu Oſterwick, Kreis 
Danzig, zuletzt iu Oſterwick wohnhaft, 
Ulan, Gefreiter Martin Hildebrandt, geboren am 
9. September 1846 zu Steegen, Kreis Danzig, 
zuletzt in Steegen wohnhaft, 
Matroſe Carl Albert Heinrichs, geboren am 4. Sep⸗ 
tember 1856 zu Junkeracker, Kreis Danzig, zur 
letzt in Junkeracker wohnhaft, 


Füſilier Theodor Blumenberg, geboren am 26. Jun! 


20. Matroſe Martin Heinrich, Drawe, geboren am 
9. Februar 1858 zu Neufähr, Kreis Danzig, zu⸗ 
letzt in Neufähr wohnhaft, 

Matroſe Johann Peter Petrowski, geboren am 

23. Januar 1855 zu Wefllinten, Kreis Danzig, 
zuletzt in Bohnſack wohnhaft, 

Matroſe Franz Ignatz Kozakowski, geboren am 

17. October 1859 zu Dirſchau, zuletzt in Bürger⸗ 
wieſen wohnhaft, 

Matroſe Johann Jacob Doering, geboren am 

29. December 1853 Jzu' Weſſlinken, Kreis Danzig, 
zuletzt in Weſſlinken wohnhaft, 

Matroſe Friedrich Wilhelm Winkler, geboren am 
17. Januar 1858 zu Heubude, Kreis Danzig, 
zuletzt in Heubude wohnhaft, 

25. Oeconomie- Handwerker Auguſt Martin May, ge⸗ 
boren am 3. November 1851 zu Trutenau, Kreis 
Danzig, zuletzt in Oſterwik wohnhaft, 

26. Füſilier Johann Kandziorra, geboren am 28. De⸗ 
cember 1856 zu Grabowitz, Kreis, Neuſtadt Weſipr., 

zuletzt in Oliva wohr haft, 

27. Füſt ier Johannes Skibba, geboren am 6. Januar 
1855 zu Hoͤchſtrieß, Kreis Danzig, zuletzt in Hoch⸗ 
ſtrieß wohnhaft, 

28. Musketier Auguſt Adam Mueller, geboren am 
25. April 1856 zu Goſſentin, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., zuletzt in Conradshammer wohnhaft, 

29. Unteroffizier Ernſt! Friedrich Wilhelm Brenken, 
geboren am 11. März 18564Zzu Oldenburg i. H. 
zuletzt in Czerniau wohnhaft, 

30. Musketier Friedrich Wilhelm Carl Kratzki, geboren 
am 18. März 1853 zu Klein Böhlkau, Kreis 
Danzig, zuletzt in Klein Böhlkau wohnhaft, 

31. Pionier Johann Michael Kurowski, geboren am 
14. Juli 1857 zu Langenau, Kreis Danzig, zuletzt 
in Langenau wohnhaft, 

welche hinreichend verdächtig erſcheinen, ohne Erlaubniß 

ausgewandert zu fein, ferner die beiden Erſatz⸗Reſer⸗ 

viſten erſter Klaſſe: 

32. Valentin Friedrich Koslowski, geboren am 17. Fe⸗ 
bruar 1861 zu Güttland, Kreis Danzig, zuletzt 
in Stüblau wohnhaft, 

Franz Emil Jablonski, geboren am 7. März 1860 
zu Pähsken, Kreis Marienwerder, zuletzt in Con⸗ 
radshammer wohnhaft, 
welche hinreichend verdächtig erſcheinen, ausgewandert zu 
ſein, ohne von ihrer bevorſtehenden Auswanderung der 
Militair⸗ Behörde Anzeige erſtattet zu haben (Ueber⸗ 
tretung des 8. 360 3 Strafgeſetzbuchs) werden zur 
Hauptverhandlung hierüber zum Termin den 19. De⸗ 
jember 1883, Vormittags Uhr, vor das König⸗ 
liche Schöffengericht 1, Gerichtsgebäude, Neugarten 27, 
Zimmer No. 1 und 2 parterre geladen, unter der Ber⸗ 
warnung, daß bei unentſchuldigtem Ausbleiben dieſelben 
auf Grund der im $. 472 St.⸗P.⸗O. bezeichneten Er⸗ 
klärung werden verurtheilt werben. IX. E. 1 2951/83. 

Danzig, den 16. October 1883. 
Königliches Amtsgericht 13. 


21. 


2 


23. 


24. 


— — — —— nee 


33. 
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5174 In Sachen des Kaufmanns A. Grünthal 
hierſelbſt, Mattenbuden No. 2, vertreten durch den 
Rechtsanwalt; Roſenheim, wider 
1. die Wittwe Dorothea Wilhelmine Pies ker geborene 
Schwenzer hier, Drehergaſſe 2, 
9 den verſchollenen Alexander Ernſt Piesker, 
markt 7, 
wegen 550 Mark und 5% Zinſen ſeit dem 
13. Januar 1883, 
wird der ad 2 benannte Beklagte, der verſchollene 


den] Hutfabrikanten Carl Rudolph Piesker, Langen⸗ 


Alexander Ernſt Piesker, unter Bezugnahme auf die 


öffentliche Zuſiellung vom 18. Juni d. J., abgedruckt 


lichen Regierung zu Danzig No. 27 und No. 28 pro 
1883 und dem Deutſchen Reichs⸗ und Königlich Preu⸗ 
ßiſchen Staatsanzeiger zu Berlin No. 152, pro 1883 


5177 Der Monteur Carl Fleiſchmann aus Dirſchau 
und das Fräulein Hulda Freer aus Adl. Czellenczyn 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Schwetz, 
den 21. September cr. ausgeſchloſſen. 
Dirſchau, den 26. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 

5128 Der Arbeiter Peter Paul Januſchewski in 
Vorſchloß Stuhm und deſſen Ehefrau Johanna geb. 
Milanowski, geboren am 2. Januar 1862, haben bei 
nunmehr erreichter Großjährigkeit der letzteren nach 
früher erfolgter Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 


0 Gm 1 ruckt der Güter und des Erwerbes laut gerichtlicher Ver⸗ 
in dem öffentlichen Anzeiger des Amtsblatts der König⸗ 


ſchenke, 


zu einem neuen Termine zur mündlichen; Verhandlung 
des Rechtsſtreits auf den 2 1. December 1888, 
Vormittags 10 Uhr, vor die erſte Civilkammer des 


Königlichen Landgerichts zu Danzig hiermit geladen 


mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten Gerichte 
zugelaſſenen Rechtsanwalt zu beſtellen. 
Danzig, den 9. October 1883. 
l e , RKret ſchmer, 
Gerichtsſchrelber des, Königlichen Landgerichts. 


5125 1. Der Wehrmann Johann Suugai aus 
Subkau, 
2. der Reſerviſt Johann Hirſchz aus Dirſchau 
werden beſchuldigt, zu Nr. 2 als beurlaubter Reſerviſt 
zu No. 1 als Wehrmann der Landwehr ohne Erlaub⸗ 


niß ausgewandert zu ſein, ohne von der bevorſtehenden Aus⸗ 
wanderung der Militärbehörde Anzeige erftatter zu haben. 
Uebertretung! gegen $. 360 No. 3 „des Strafge⸗ > 

die Gemweinſchaft der Güter und des Erwerbes ausge 


ſetzbuchs. 

Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 
Aimntsgerich ts hierſelbſt auf den 20. Dezember 
1883, Vormittags 12 Uhr vor das Königliche 
Schöffengericht zu Dirſchau zur Hauptverhandlung ge— 
laden. F 9 
Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach $. 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Schöffengerichte zu Dirſchau aus⸗ 
geſtellten Erklärungen verurtheilt werden. 

Dirſchau, den 11. Oktober 1883. 

Nadke, 

Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 


Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe ⸗ Verträge. 


51 26 Der Maurer Carl Ludwig Bock und die un⸗ 

verehelichte Hedwig Rieſeler haben ver Eingehung ihrer 

Ehe die Geme nſchaft der Güter und des Erwerbes laut 

Verhandlung vom 23. September 1883 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 23. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


handlung vom 28. September 1883 mit der Maßgabe 
ausgeſchloſſen, daß das von der Ehefrau eingebrachte, 
ſowſe das von derſelben während der Ehe durch Ger 
Erbſchaften, Vermächtniſſe, Glücksfälle oder 
auf irgend eine andere Art zu erwerbende Vermögen 
15 Eigenſchaft des vertragsmäßig Vorbehaltenen haben 
ſoll. 
Stuhm, den 28. September 1883. 
Königliches Amtsgericht 3. 


5179 Der Kaufmann Robert Weinmann in 
Thorn und das Fräulein Amalie Matern aus Hohen⸗ 
ſtein in Oftpr. haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
handlung vom 22. September 1883 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 22. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5180 Die Brennereiverwalter Carl Joſeph und 
Albertine Caroline geb. Totzke-Majewski'ſchen Eheleute, 
zuletzt zu Dt. Eylau wohnhaft geweſen, haben durch 
Vertrag d. d. Pr. Stargardt, den 11. September 1882 


ſchloſſen. 


Solches wird, nachdem die Genannten ihren 


Wohnſitz von Dt Eylau nach Kl. Butzig hieſigen Krei⸗ 


— 


ſes verlegt haben, hiermit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht. 8 
Flatow, den 28. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5181 Der Ziegler Ferdinand Rex aus Gu rſen 
und deſſen am 9. Juli 1862 geborene Ehefrau Bertha 
Rex geborene Schuelke, elternlos, haben nach erreichter 
Großjährigkeit der Ehefrau die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes durch Verhandlung von heute der⸗ 
geſtalt ausgeſchloſſen, daß das was die Ehefrau in die 
Ehe gebracht hat, ſowie das in der Ehe Erworbene die 
Natur des geſetzlich vorbehaltenen Vermögens haben 


Flatow, den 26. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5182 Der Regierungsbaumeifter Hermann Siemon 
aus Schoeneck und das Fräulein Johanna Witte aus 
Bromberg, mit Genehmigung ihres Vaters, des Ren⸗ 


tiers Jultus Witte zu Bromberg baben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft ter Güter und des Er⸗ 
werbes laut Verhandlung d. d. Bromberg, den 20. 
September 1883 dergeſtalt auszeſchloſſen, daß Alles, 
was die zukünftige Ehefrau in die Ehe bringt, oder 
während derſelben durch Erbſchaſt, Geſchenke, Glücks⸗ 
fälle oder ſonſt wie erwirbt, 
nen Vermögens haben ſoll. 

Schoeneck, den 28. September 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


3183 Der Kaufmann Otto Pünchera aus Thorn 
Altſtädt. Markt No. 295, und das Fräulein Marie 
Schroeter aus Bromberg haben vor Eingebung ihrer Ehe 


die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
was die zukünftige Ehefrau in 


Beſtimmung, das Alles 
die Ehe bringt oder während derſelden durch Erbſchaſt 
Geſchenke, Glücksfälle oder ſonſt wie erwirbt, die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens baben ſoll, laut Verhand⸗ 
lung vom 12. September 1883 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 25. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5184 Der Buchhalter Salomon Weiſſ aus Pr. 
Stargard und das Fräulein Eva Warſchauer, im Bei⸗ 
ſtande ihres Vaters, des Kaufmanns Iſaac Warſchauer 
ous Poſen haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
d. d. Poſen, den 24. Seplember 1883 ausgrſchloſſen. 
Pr. Stargard, den 29. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5185 Der Reſtaurateur Julius Cäſar Müller 


und die verwittwete Reſtaurateur Suſanna Poſt geb. 
Touſſaint, beide von hier, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Ehevertrages vom 2. October 1883 mit der Maaßgabe 
ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in die Ehe ein⸗ 
zubringende und während derſelben auf irgend welche 
Art zu erwerbende Vermögen die Natur des vertrags⸗ 
mäßig Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 2. October 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


5186 Der Kaufmann Carl Meſſer zu Stuhm und 


das Fräulein Auguſte Ott zu Mewe haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güzer und des 
Erwerbes laut gerichtlicher Verhapdlung vom 19. Sep⸗ 
tember 1883 dergeſtalt ausgeſchloſſen, daß dasjenige 
was ein jeder von ihnen bei Eingehung der Ehe in 
ſchaften, Schenkungen oder aus einem ſonſtigen Rechts⸗ 
grunte erwirbt, die Natur des vertragsmäßig vorbe⸗ 
haltenen Vermegens erhalten ſoll. 
Stuhm, den 1. Oktober 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5187 Der Kaufmann Heinrich Dieball von hier 
und die Wittwe Catharina Kentoweki geb. v. Lipinski 


aus Berent haben vor Eingehung ihrer Ehe die 


die Natur des vorbehalte⸗ 


Verhandlung 


15 


dieſelbe mitbringt oder ſpäter durch Glücksfälle, Erb⸗ 
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Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertrags vom 1. Oktober 1883 mit der Maßgabe aus- 
geſchloſſen, daß alles von der Braut in die Ehe ein. 
zu bringende und während derſelben auf irgend welche 
| Art zu erwerbende Vermögen die Natur des vertrags⸗ 
mäßig Vorbehaltenen haben ſoll. 

| Danzig, den 1. Oktober 1883. 

| Königliches Amtsgericht 1. 
1 
! 
| 


5188 Der Oberlazarethgehülfe Otto Robert Hugo 
Bathke von hier, Langfuhr, und das Fräulein Louiſe 
Marie Bornack, letztere mit Genehmigung ihres Vaters, 
des Bauunternehmers Carl Robert Bornack, beide von 
bier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
| ter Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages vom 
2. Oktober 1883 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß 
| alles von der Braut in die Ehe einzubringende und 
während derſelben auf irgend welche Art zu erwerbende 
Vermögen die Natur des vertragsmäßig Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Danzig, den 2. Oktober 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


5189 Der Lagerverwalter! Johann Otto Begeng 
und das Fräulein Agnes Johanna Roſalie Berg, 
letztere mit Genehmigung ihres Vaters, des Küſters an 
der St. Bartholomäuskirche riedrich Julius Berg, 
ſämmtlich von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Maßgabe laut Ehevertrages vom 1. Oktober 1883 aus- 
geſchloſſen, daß alles von der Braut in die Ehe ein⸗ 
zubringende und während derſelben auf irgend welche 
Art zu erwerbende Vermögen die Natur des vertrags⸗ 
mäßig Borbehaltenen haben ſoll. 
| Danzig, den 1. Okteber 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
| 


5180 Der Geſchäftsführer Otto Bernhard Kaiſer 
mit Genehmigung ſeines Vaters, des Schuhwaaren⸗ 
fabrikanten Johann Friedrich Kaiſer, beide von bier, 
und das Fräulein Eliſe Martha Auguſta v. Brauneck, 
| mit Genehmigung ihres Vaters, des Rentier Leonhard 
Romes Alexis v. Brauneck, letztere Beide aus Langfuhr, 
haben dor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Hüter und des Erwerbes laut Ehevertrags vom 6. 
Oktober 1883 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß 
| alles von der Braut in die Ehe einzubringende und 
während derſelben auf irgend welche Art zu erwerbenre 
| Vermͤgen die Natur des vertragsmäßig Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
| Danzig, den 6. Oktober 1883. 
| Königliches Amtsgericht 1 
| 
| 


59901 Der Kaufmann Max Wilhelm 
Kieſewetter und das Fräulein Antonie Wilhelmine 
Friederite Boldt, letztere mit Genehmigung ihres 
Vaters, des Rentier Peter Boldt, ſämmtlich in Neu⸗ 
fahrwaſſer, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft ver Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages 


Heinrich 
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vom 5. Oktober 1883 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, 
daß alles von der Braut in die Ehe einzubringende und 
während derſelben auf irgend welche Art zu erwerbende 
Vermögen dle Natur des vertragsmäßig Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Danzig, den 5. Oktober 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


5 192 Der Rechtsanwalt Ernſt Tomaſchke aus Pr. 
Stargard und das Fräulein Clara Zielewski von daher 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 20. 
Auguſt 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen. daß 
das Vermögen der Braut ſowie Alles, was ſie in 
ſtehender Ehe durch Erbſchaft, Geſchenke, Glücksfälle 
oder ſonſt erwirbt, die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 

Pr. Stargard, den 4. October 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

5193 Tas Fräulein Amalie Leyſer und der Kauf⸗ 
mann Ludwig Ratkowski, beide zu Culmſee, haben für 
ihre Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen. 

Culmſee, den 22. September 1883. 

Königliches Amte gericht. 


5194 Der Landwirth Heinrich Hermann Teller zu 
Culmſee und das Fräulein Olga Marianna Senius in 
Königsberg i. Pr. haben für die von ihnen beabſichtigte 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen. 
Culmſee, den 27. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5195 Der Kaufmann Otto Moldenhauer und deſ⸗ 
ſen Braut Ottilie Hohl, beide zu Culmſee, haben vor 
Eingehung der Ehe die Gemeinſchaft der Güter ausge⸗ 
ſchloſſen, die Gemeinſchaft des Erwerbes aber beibehalten. 
Culmſee, den 2. October 1888. 
Königliches Amtsgericht. 


3196 Der Einſaſſe Valentin Gizewski aus Rud⸗ 
zisko und die unverehelichte Marianna Gajtkowska aus 
Miesconskowo haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhand⸗ 
lung d. d. Gorzno, den 28. September 1883 ausge⸗ 
ſchloſſen. 

Strasburg Weſtpr., den 3. Oktober 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

5197 Der Weinhändler Johannes Heinrich Chriſtian 
Roehnte und das Fräulein Johanna Dorothea Henriette 
ittſcher, beide von hier, haben vor Eingehung ihrer 
he die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerves laut 
Ehevertrages dom 8. Oktober 1883 mit der Maßgabe 
ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in die Ehe ein⸗ 
zubringende und während derſelben auf irgend welche 
Att zu erwerbende Vermögen die Natur des vertrags⸗ 
mäßig Vorbehaltenen haben ſoll. 

Danzig, den 8. October 1883. 

Königl. Amtsgericht 1. 


5198 Der wiſſenſchaftliche Lehrer an der ſtädtiſchen 
höheren Töchterſchule Johannes Richard Wienandt von 
hier und das Fräulein Louiſe Helene Thereſe Mahl⸗ 
ſtede aus Varel haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeiuſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertrages d. d. Wilhelmshaven, den 2. Oktober 1883 
ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 8. Oktober 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 
51909 Die Bäckermeiſter Jakob und Sarah geb. 
Schmul⸗Hirſchberg'ſchen Eheleute, jetzt in Rheden, haben 
vor Eingehu n ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlurg de dato Loebau, 
den 24. April 1879 ausgeſchloſſen. 
Dies wird, nachdem dieſelben ihren Wohnſitz nach 
Rheden verlegt haben, hiermit bekannt gemacht. 
Graudenz, den 4. Oktober 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
5200 Der Adminiſtrator Otto Stephan aus Maruſch 
und das Fräulein Helene Orlovius aus Polniſch Goerlitz 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerdes mil der Beſtimmung, daß 
der Braut gegenwärtiges und zukünftiges Vermögen 
zum Vorbehaltenen gehören ſoll, laut Verhandlung de 
dato Loebau, den 24. September 1883 ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 2. October 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
5 201 Der Bureau » Afiftent Wilhelm Stach aus 
Elbing und das Fräulein Eliſabeth Klawitter in Konitz 
hoben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 1. d. M. 
ausgeſchloſſen, und foll das Vermögen der Frau die 
Natur des Vorbehaltenen haben. 
Elbing, den 8. Oktober 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
5202 Der Landesbaurath Wilhelm Oltmann von 
hier und das Fräulein Clara Mecklenburg aus Oeutſch 
Crone haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. 
Dt. Krone den 4. Oktober 1883 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 10. October 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 
5203 Die verwiltwete Kaufmann Dömskl, Mathilde 
geb. Diego von hier und der Gaſtwirth Alexander 
Arndt aus Güttland haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung laut Verhandlung vom 6. Oktober cr. aus⸗ 
geſchloſſen, daß ſowohl das Vermögen, welches die künftige 
Ehefrau in die Ehe einbringt, als auch das, was ſie 
während der Ehe auf irgend welche Weiſe erwirbt, die 
Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Dirſchau, den 6. October 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
5204 Der Kaufmann Carl Walter Stremlow und 
das Fräulein Friederike Auguſte Marie Boehrer, letztere 
mit Genehmigung ihres Vaters, des Büreauvorſtehers 
des Centralvereins Weſtpreußiſcher Landwirthe Guſtav 


Theodor Boehrer, ſämmtlich von hier, haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Ehevertrages vom 10. Oktober 1883 mit 
der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß olles von der Braut 
in die Ehe einzubringende und während derſelben auf 
irgend welche Art zu erwerbende Vermögen die Natur 
des vertragsmäßig Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 10. Oktober 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


5205 Der Schuhmachermeiſter Johannes Max 
Emil Georg Keller und das Fräulein Marie Eliſabeth 
Focking, letzere mit Genehmigung ihres Vaters, des 
Tiſchlermeiſters Johann Eduard Focking, ſämmtlich von 
hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages vom 
10. Oktober 1883 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß 
alles von der Braut in die Ehe einzubringende und 
während derſelben auf, irgend welche Art 'zu erwerbende 
Vermögen die Natur des vertragsmäßig Vorbehaltenen 
haben ſell. 

Danzig, den 10. Oktober 1883. 

[Königl. Amtsgericht 1. 

5206 Der Apotheker Ernſt Kornſtaedt und deſſen 
Ehefrau Marie geb. Wilm, beide von hier, haben vor 
Eingehung' ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. Belgard, den 
19. April 1876 ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 11. October 1883. 

Königl. Amtsgericht 1. 


5207 Der Stationsarbeiter 5 Auguſt Guſtav 
Wiſſuſſek und die unverehelichte Adeline Schidzig, beide 
zu Krottoſchin wohnhaft, haben vor Eingehung ihrer 


Ehe die 7 Gemeinſchaft rer Güter und des Erwerbes 


laut gerichtlicher Verhandlung vom 1. October cr, mit 
der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das von der Braut in 
die Ehe zu bringende Vermögen die Natur des vertragd- 
mäßig Vorbehaltenen haben ſolle. 
Neumark, den 1. Oktober 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


5208 Der Brodfabrikant, jetzt Agent Jacob Bar⸗ 
ezinski, welcher mit ſeiner Ehefrau Bertha, geb. Blumen⸗ 
thal, aus Schulitz, mittelft| des durch die Anzeiger des 
Amtsblatts für, den Regierungsbezirk Bromberg No. 26, 
27 und 28 fürs Jahr 18771 bekanntügemachten fgericht- 
lichen Vertrages vom 22. Juni 1877 die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, hat ſeinen 
bisherigen Wohnſitz Bromberg bierber verlegt. 
Culm, den 15. October 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5209 Der Tiſchlermeiſter Wilbelm Marquardt aus 
Gorzno und die ſeparirte Hermine Czenkuſch, geb. Spal⸗ 
ding aus Gorzuo haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der: Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
handlung vom 12. October 1883 ausgeſchloſſen. 
Strasburg Weſtpr. der 12. October 1883. 
Königl. Amts⸗Gericht. 
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5210 Der Kaufmann Hieronymus Mende aus 
Chriſtburg und das Fräulein Amalie Amanda Kieſau 
zu Marienburg, welche nach vollzogener Ehe hier ihren 
erſien Wohnſitz nehmen werden, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
mit der Beſtimmung, daß das von der künftigen Ehe⸗ 
frau in die Ehe gebrachte Vermögen und alles, was der 
künftigen Ehefrau durch Erbſchaft, Geſchenke oder Glücks⸗ 
fälle zufällt, die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, 
laut Vertrag vom heutigen Tage ausgeſchloſſen. 

Marienburg, den 17. October 1883. 

Königl. Amtsgericht 3. 

52 11 Der Werkführer bet der Kaiſerlichen Wer ft 
hier Carl Rink und das Fräulein Anna Albertine Finger, 
letztere mit Genehmigung ihres Vaters, des Beſitzers 
Carl Finger, beide aus Berentshütte, haben vor &in- 
gehung Ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Guͤter und des 
Erwerbes laut Chevertrages d. d. Berent, den 12. Oc⸗ 
tober 1883 ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 18. October 1883. 

Königl. Amtsgericht 1. 

5212 Der Böttchermeiſter Guſtav Reimann und 
das Fräulein Henriette Jankowski hierſelbſt haben vor 
Eingehuug ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut „Bertrages von heute ausgeſchloſſen, 
und ſoll das Vermögen der Ehefrau die Natur des 
Vorbehaltenen haben. 

Elbing, den 15. October 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

5213 Der Gerichts⸗Aſſiftent Otto Koenig von hier 


und das Fräulein Anna Caroline Ludowika Aberle aus 


Danzig haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung aus⸗ 
geſchloſſen, daß alles, was die künftige Ehefrau in dle 
Ehe einbringt und während derſelben auf irgend eine 
Art erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens 


haben ſoll, laut Vertrages vom 30. Juli 1883. 


Elbing, den 16. October 1883. 
Königl. Amtsgericht. 

5214 Der Kaufmann Herr Friedrich Gehrmann 
hier und das Fräulein Marie Henriette Marguaret, im 
Beiſtande ihres Vaters, Kaufmanns Gottlieb Carl Mar» 
quardt in Mühlhauſen Oſtpr. haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Vertrages vom 11. d. M. ausgeſchloſſen. 

Elbing, den 17. October 1883. 

Königl Amtsgericht. 

5215 Der Kaufmann Caspar Rieſe aus Berent 
und das Fräulein Hedwig Cohn in Elbing, Brückſtraße 
No. 29, vaterlos, haben durch gerichtlichen Vertrag d. d. 
Elbing, den 3. October 1883, für die Dauer der von 
ihnen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
das eingebrachte Vermögen die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 

Berent, den 11. October 1883. 

Königl. Amtsgericht 2. 


5216 Der Arbeiter Alexander Wilhelm Beran 
und die Wittwe Anna Brotzkt geb. Grabowski, beide 
von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages 
vom 15. October 1883 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 15. October 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. \ 


52 17 der Keeiskaſſen-Affiſtent Ra ert 
melljih and d ? 
letzte e unt SOmeydugung or Lets, 
meiſters, Chriſtian Carl Seltmann, ſammitich von hier, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages vom 12. Oc⸗ 
tober 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
alles von der Braut in die Ehe eingebrachte und 
während derſelben als Ehefrau auf irgend welche Art 
zu erwerbende Vermögen die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 12. October 1883. 
Königliches Aentsgericht 1. 


5218 Der Reſtaurateur Paul Ehrhardt Franke 
und das Fräulein Johanna Auzuſte Thereſe Voigt, 
letztere mit Genehmigung ihres Vaters, des Kaufmanns 
Carl Friedrich Albert Voigt, ſämmtlich von hier, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeiuſchaft der Güter 
und des Erwertes laut Ehevertrages vom 13. October 
1883 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß alles von 
der Braut und zukünftigen Ehefrau in die Ehe einzu⸗ 


* 


bringende und während derſelben auf irgend welche Art 


zu erwerbende Vermögen die Natur des vertragsmäßig 
Vorbehaltenen haben foll. 
Danzig, den 13. October 1883 
Königliches Amtsgericht 1. 


5219 Der Steindruckereibeſitzer Paul Zeuner von 
hier und das Fräulein Anna Thiel aus Dirſchau haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Eh, vertrages d. d. Dirſchau 
den 10. October 1883 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, 
daß alles, was die Braut in die Ehe bringt und während 
der Ehe durch Erbſchaft, Geſchenke, Vermächtniſſe, Glücks⸗ 
fälle oder auf irgend eine andere Art erwirbt, die Rechte 
des vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 15. October 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


10 Maure i ie | 
Be a, Der Se ede 5225 Der Königl. Rezierungs- Feldmeſſer Jebann 


Wittwe Julianna Koch geb. Zimmermann, beide aus 
Reichfelbe, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, 
daß das geſammte gegenwärtige und zukünftige Vermögen 
der Frau die Eigenſchaft res vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll, laut Vertrag vom heutigen Tage ausgeſchloſſen. 
Marienburg, den 13. October 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


deſſen Ehefrau Martha geb. Polanowski zu Gr. Lichtenau, 
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welche am 10. Auguſt 1882 die Ehe mit einander ein⸗ 
gegangen find, haben auf Grund der Beſtimmung des 
8. 392 Thl. II. Titel 1 Allgem. Landrechts durch Ver⸗ 
trag vom 13. October 1883 die Abſonderung ihres 
Vermögens vorgenommen und die Gemeinſchaft der 


Güter ausgeſchloſſen. 
Marizuburg, den 13. October 1883. 
BA Yin 2, 


Hund. ire Bulıe, Key lu see. 1 
in Zießlershuben haben vor Eingehung ig er Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut gericht⸗ 
licher Verhandlung vom 12. October 1883 mit der 
Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das von der zukünftigen 
Ehefrau in die Ehe Eingebrachte und während der Ehe 
Erworbene die rechtliche Natur des vertragsmäßig vor⸗ 
lehaltenen Vermögens haben ſoll. 

Stuhm, den 12. October 1883. 

Königl. Amts⸗ Gericht. 


5223 Der Hudlungegehilfe Paul Nagorsli aus 
Zellgoſch und die unverehelichte Valeria Kuhn im Bei— 
ſtande ihres Vaters, des Gaſtwirths Johann Kuhn aus 
Zellgoſch haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſcheſi 
der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 
12. October 1883 mit der Beſtimmung auszeſchloſſen, 


daß alles, was die künftige Ehefrau in die Ehe einbringt 


1 


oder während der Ehe erwirbt, die Eigenſchaſt des Vor⸗ 
behaltenen haben fol. 
Pr. Stargard, den 14. October 1883. 
Königliches Amtsgericht 


9224 Der Gutsbeſitzer Carl Kurtius auf Mirotken 
und das Fräulein Louiſe Engelhard im Beiſtande ihres 
Vaters, des Rittergutspächters Herrmann Engelhard aus 
Poln. Konopath bei Schwetz haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Verhandlung d. d. Poln. Konopoth, den 6. ec⸗ 
tober 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
alles, was die Braut in die Ehe einbringt und ſpater 
durch Erbſchaft, Geſchenke, Glücksfalle oder ſonſt er⸗ 
werben jollte, die Natur ves vertragsmäßig vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Pr. Stargard, den 13. October 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


Maximilian Wolff zu Garnſee und das Fräulein Clara 
Sophie Rainke aus Neuſteitin haben vor Eingehung 


ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes mit der Beſtimmung, das Alles, was die Braut 


einem Rechtsgrunde 


in die Ehe einbringt oder während der Ehe aus irgend 
erwirbt, die Rechte des vorbe⸗ 


haltenen Vermögens haben ſoll, laut Vertrages dom 
S8. October d. J. ausgejchleifen. 
5221 Der Schneitermeifter Johann Becker und 


Marienwerder, den 12. October 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
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Verschiedene Bekanntmachungen. | 
5226 Bei der am 5. Mai d. J. planmäßig in 
Gegenwart eines Notars bewirkten Ausloofung der 
Stadtanleiheſcheine der Stadt Pr. Stargardt ſind fol⸗ 
gende Apoints gezogen worden: 

1. Reihe auf Grund des Allerhöchſten Privilegit vom 
1. Juli 1882: 

Buchſtabe A No. 008 über 1000 Mark, 

Buchſtabe B. No. 008 über 500 Mark. 

Die ausgelooſten Stadtanleiheſcheine der Stat Pr. 
Stargardt werden hierdurch zum 2. Januar 1884 mit 
der Maßgabe gekündigt, daß von dieſem Zeilpunkte die 
Zinſenzahlung aufhört und die nicht zurückgegebenen 
Zinsſcheine bei der Rückzahlung des Kapitals in Abzug 
gebracht werden. 

Die Einlöſung der obigen Stadtanleiheſcheine er⸗ 
folgt bei der Kämmerei⸗Kaſſe hierſelbſt. 

Pr. Stargardt, den 5. Mai 1883. 

Der Magiſtrat. 


5227 Bei der pro 1883 ſtattgefundenen Auslooſung 
der Obligationen des Elbinger Kreiſes ſind folgende 
Nummern gezogen worden: 
Littr. A. zu 3000 Mk. No. 20, 

BY „ 1500 Ti, % 3980201, 

, e 
287, 302, 326, 346, 435, 531, 535, 539, 545, 588, 
590, 667, 724, 754, 763, 777, 802, 841, 899, 925, 


Die ausgelooſten 4½% Obligatlonen werden den 
Beſitzern mit der Aufforderung gekündigt, die entſprechende 
Kapitalabfindung vom 1. Januar 1884 ab bei der hiefi- 
gen Kreis ⸗Chauſſee⸗Bau⸗Kaſſe, Herrn Jacob Litten in 
Elbing, den Herren Baum und Liepmann in Danzig, 
der Disconto⸗Geſellſchaft in Berlin, der Preuß. Kredite 
Anſtalt Stephan und Schmidt in Königsberg i. Pr. gegen 
Rückgabe der Obligationen mit fämmtlichen dazu ger 
hörigen Coupons in Empfang zu nehmen. 

Elb ing, den 25. Juni 1883. 

Kreis ⸗Chauſſee⸗Bau⸗Commiſſton. 


5228 Die an der Weichſel belegene ſogenannte 
Heubuder Kampe von ca. 7 Hekt. 36 Ar, nebſt Anwuchs 
und mit Einſchluß der darauf vorhandenen Gebäude, 
ſoll vom 1. April 1884 ab auf 6 Jahre verpachtet 
werden. Hierzu haben wir einen Licitationstermin auf 
Sonnabend, den 10. November 1883, Vor- 
mittags 12 Uhr, im Kämmerei⸗Kaſſen⸗Lokal des Rath⸗ 
hauſes hierſelbſt anberaumt, zu welchem Pachtluſtige eine 
geladen werden. 
Danzig, den 12. October 1883. 
Der Magiſtrat. 


5220 ueber das Vermögen der Handelsgeſellſchaft 
H. Fechter in Elbing (Inhaber Zimmermeiſter Rudolph 
Fechter und Kaufmann Eduard Frieſe) iſt heute, Nach⸗ 
mitta gs 5 Uhr das Conkursverfahren eröffnet. 
Verwalter iſt der Kaufmann Albert Reimer hier. 


ö 
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Littr. D. zu 150 Mt. No. 111. 
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Offener Arreſt mit Anzeigefriſt bis zum 7. Nove m⸗ 
ber 1883. 

Anmeldefriſt bis zum 26. November 1883. 

Gläubigerverſammlung den 9. November 1883, 
Vormittags 11 Uhr im Zimmer No. 12. 

Allgemeiner Prüfungstermin den 
1883, Vormittags 10 Uhr ebendaſelbſt. 

Elbing, den 17. October 1883. 


4. Dezember 


Groll, 
Erſter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 


5230 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
des Schuhmachermeiſters Eouard Schirrmacher in 
Elbing iſt, nachdem der in dem Vergleichstermine vom 
2. October 1883 angenommene Zwangsoergleich vurch 
rechtskräftigen Beſchluß von demſelben Tage beſtätigt 
iſt, aufgehoben. 

Elbing, den 17. Gre 1883. 


roll 
Erſter Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 


5231 Die Anlieferung von 1404,6 ebm geſprengte 
Feldſteine und 1143 Mille Ziegelſteine zu den Hech⸗ 
bauten auf den Bahnhöfen der Eiſenbahn Hohenſtern⸗ 
Berent ſoll verdungen werden. Submiſſionstermin 
am Freitag, den 2. November 1883, Vormitlags 11 
Uhr im Abtheilungs⸗Baubureau zu Schöneck Weſtpr., 
bis zu welchem Offerten intt der Aufſchrift „Offerte auf 
Lieferung von Feld- und Ziegelſteinen für die Eiſendahn 
Hohenſtein⸗Berent“, an den Unterzeichneten einzureichen 
find. Die Bedingungen liegen in dem Abtheilungs⸗Bau⸗ 
bureau zu Schöneck Weſtpr. aus, werden auch daſelbſt 
gegen Franko Einſendung von 75 Pf abgegeben. 

Schöneck Weſtpr., ven 17. October 1883. 

Der Ablhellungs⸗Baumeiſter. 
Simon, 


5232 Zufolge Verfügung vom heutigen Tage iſt 
heute in unſerim Geſellſchafts-Regiſter bei der unter 
No. 17 eingetkagenen Actiengeſellſchaft- Zuckerfabrik 
Tiegenhof in Colonne 4 eingetragen: 

Das bisherige Mitglied der Direction der Actien⸗ 
geſellſchaft Zuckerfabrik Tiegenhof der Gutsbeſitzer Gottfried 
Wannow aus Küchwerder, iſt ausgeſchleden und gleichzeitig 
der Gutsbeſitzer Johann Tuchel in Jungfer als Mitglied 
in die Direction eingetreten, jo daß die Direction der- 
zeitig aus folgenden Mitgliedern beſteht; 
dem Kaufmann Heinrich Stobbe zu Tiegenhof, 
dem Kaufmann U olph Stobbe zu Tiegenhof, 
dem Gutsbeſitzer Eduard Grunau zu Furſtenau, 
dem Gutebeſitzer Auguft Kling zu Junkertroyl, 
5. dem Gutsbeſitzer Johann Tuchel zu Jungfer und 
dem ſtellvertretenden Dtrectionsmitgliede Kauf⸗ 
mann Jacob Hamm zu Tiegenhof. 

Tiegenhof, den 10. October 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5233 Zufolge Verfügung vom 13. October 1883 
ift an demſelben Tage eingetragen: 
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1. in unſerem Geſellſchafts ⸗Regiſter ad. No. 109 
bei der Firma Elbinger Eiſenhütte, Michelly & Comp., 
daß aks perſönlich haftender Geſellſchafter der 
Kaufm. Morltz Michelly in Königsberg in die Geſell⸗ 
ſchaft eingetreten iſt; 

2. in unſerm Prokurenregiſter ad. No. 73, daß die 
Collektivprokuren 
a. des Julius Ludwig Sanio zu Königsberg, 

b. des Franz Friedrich Guſtav Olteredorf zu 


Königsberg, 
c. des Carl Theodor Heinrich Kuttenkeuler zu 
Elbing 
für die Commandit⸗Geſellſchaft Elbinger Eiſenhütte 


Michelly & Comp. erloſchen ſind. 
Elbing, den 13. October 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
5234 Die in unſerm Firmenregiſter unter No. 110 
eingetragene Firma Dr. J. Thiele iht heute gelöſcht. 
Neu ſladt Weſtpr., den 12. October 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5235 Durch kriegsgerichtliches Erkennniß vom 13., 
beſtätigt am 27. September 1883 iſt der Rekrut Johann 
Jacob Pauls des 1. Bataillons (Lüneburg) 2. Hanno⸗ 
ver'ſchen Landwehr⸗Regiments No. 77 in Thiergarter⸗ 
feld, Kreis Marienburg am 2. Dezember 1861 geboren, 
evangeliſch, Tiſchler in contumaciam für fahnenflüchtig 
erklärt und zu einer Geldſtrafe von 200 Mark ver⸗ 
urtheilt werden. 
Hannover, den 16. October 1883. 

Königliches Gericht der 20. Diviſion. 
3236 Die diesjährigen Herbſt⸗Control⸗Verſammlungen 
ſür die Stadt Elbing (1. Bezirks⸗Compagnie), zu denen 
zu er ſcheinen haben: 

1. Sämmtliche Reſerviſten. 

2. Simmtliche zur Dispoſition ihres Truppentheils 
Beurlaubten, 

3. Sämmtliche Mannſchaften, welche zur Dispoſition 
der Erſatz⸗Behörden, auf Reklamation, wegen Un⸗ 
brauchbarkeit oder wegen vor ihrer Einſtellung 
begange ner Vergehen oder Verbrechen entlaſſen 
ſind, 

4. diejenigen Mannſchaften der Landwehr aller Waffen, 
welche zum Landſturm überzuführen ſind und zwar: 
a. ſämmtliche Maunſchaften der Jahresklaſſe 1871, 

welche in der Zeit vom 1. April bis 30. Sep⸗ 

tember eingetreten ſind; 
b. ſämmtliche ehemaligen vie rjährig Freiwilligen 

der Landwehr⸗Cavallerie der Jahresklaſſe 1873 

welche in der Zeit vom J. April bis 30. Sep⸗ 
4 temter in ben activen Dienſt getreten find, 
Naben zu vachſtehender Zeit und an nachſtehenden 
Orten ſtatt: 

Montag, den 5. November 1883, Vormittags 11 Uhr, 
in Elbing im Lokal zum Kaiſergarten (Große Ziegel⸗ 
1 ſcheunſtraße No. 3) 

für die Mannſchuften, deren Familien⸗Namen mit den 
Buchſtaben A. bis einſchließlich F. anfangen. 


Montag, den 5. November 1883, Nachmittags 3 Uhr, 
ebendafelbft 

für die Mannschaften, deren Familien⸗Namen mit den 

Buchſtaben G. H. I. K. anfangen. 


Dienſtag, den 6. November 1883, Vormittags 9 Uhr, 
ebendaſelbſt 

für die Mannſchaften deren Familien⸗Namen mit den 

Buchſtaben L. bis einſchließlich P. anfangen. 


Dienſtag, den 6. November 1883, Voruittags 11 Uhr, 
ebendaſelbſt 

für die Mannſchaften, deren Familten-Namen mit den 

Buchſtaben Q. R. V. W. X. Y. 2 anfangen, 


Dienſtag, den 6. November 1883, Nachmittags 3 Uhr, 
ebendaſelbſt 

für die Mannſchaften, deren Familien⸗Namen mit den 

Buchſtaben S. T. U. anfangen. 

Regenſchirme, Stöcke, Cigarren und Tabaks⸗ 
pfeifen ſind während der Verſammlung bei Seite zu legen. 

Diſpenſationsgeſuche, von der Ortspolizeibehörde 
ausgeſtellt, bei Krankheit vom Arzte, ſind — wenn an⸗ 
gängig — ſo zeitig, daß die Zurückweiſung noch vor 
dem Beginn der Verfammlung an den Ankragſteller 
gelangen kann, der Bezirks⸗Compagnie vorzulegen. Keine 
Antwort bedeutet Genehmigung. 

Bei plötzlich eingetretener Krankheit iſt das ärzt⸗ 
liche Atteſt ſofort nachträglich einzureichen. Ungerecht⸗ 
fertigtes Ausbleiben wird beſtraft. 

Marienburg, im October 1883. 

Königl. Bezirks⸗Kommando. 


5237 Der Markontheil des im Tarifheft No. 4 des 
Deutſch⸗Polniſchen Eiſenbahn⸗Verbandes enthaltenen 
Ausnahmetarife für Roheiſen zwiſchen Unterwellenborn, 
Station des Eiſenbahn⸗Directionsbezirks Erfurt und den 
Stationen Praga und Warſchau der Weichſelbahn wird 
vom 15. October 183 ab von 1,96 auf 1,88 Mar 
pro 100 kg ermäßigt. 
Bromberg, den 7. Oktober 1883. 
Königliche Eifenbahn » Direction, namens der Verband⸗ 
Verwaltungen. 


5238 Am 15. October d. J. erſchien eine neue 
Ausgabe des von der unterzeichneten Direction heraus⸗ 
gegebenen Oſtdeutſchen Eiſenbahn⸗Koursbuchs, enthaltend 
die Winter- Fahrpläne der Eiſenbahnſtrecken öſtlich der 
Linie Stralſund⸗Berlin⸗Dresden, ſowie der anſchließen⸗ 
den Bahnen iu Oeſterreich und Rußland, Dampfſchiff⸗ 
und Poſtanſchlüſſe, wie auch die wichtigeren reglemen⸗ 
tariſchen, bahnpolizeilichen und Iocalen Beſtimmungen ꝛc. 
Dieſes Koursbuch iſt durch Vermittlung unſerer 
ſämmtlichen Stationen bezw. Billetexpeditionen zum 
Preiſe von 30 Pf. pro Stud zu beziehen. 
Bromberg, den 13. October 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 
5239 Der dem Johannisſlift zu Ohra zur Zwangs⸗ 
erziehung überwieſene Knabe Ferdinand Baldowski, 
geboren am 1. Juni 1870, aus Ziegellad, Regierungs⸗ 
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Bezirk Marienwerder, katholiſcher Confeſſion, hat fich 
am Sonntag, den 29. April cr. aus der Anſtalt ent⸗ 
fernt und iſt bisher nicht zu ermitteln geweſen. 

Bekleidet war derſelbe bei feinem Abgange mit 
ſchwarzer Tuchjacke, ſchwarzer Tuchweſte, blauer Lein⸗ 
wandhoſe, brauner Tuchmütze ohne Schild, weißen 
Strümpfen und Holzpantoffeln. 

Als beſonderes Merkmal wird hervorgehoben, daß 
der Knabe einäugig iſt. 

Die Polizeibehörden werden ergebenſt erſucht, auf 
den p. Baldowski zu vigiliren und ihn im Ermittelungs⸗ 
falle der Zwangserziehungs⸗Anſtalt zu Tempelburg bei 
Danzig zuführen zu laſſen und die entſtehenden Trans⸗ 
portkoſten bei mir zur Erſtattung zu liquidiren. 

Danzig, den 20. October 1883. 

Der Landes⸗Director der Provinz Weſtpreußen. 


540 Die diesſeitige Bekanntmachung vom 12. Juli 
cr., betreffend die Ermittelung des Aufenthaltsortes des 
Arbeiters, Friedrich Rösler wird ergebenft in Erinnerung 
gebracht. 
Pr. Holland, den 17. October 1883. 
Die Polizeiverwaltung. 


5244 In der Joſeph Mannheim'ſchen Nachlaß⸗ 
Konkure⸗Sache wird behufs Prüfung mehrerer nachträg⸗ 
lich angemeldeter Konkursforderungen eine Gläubiger⸗ 
verſammlung auf den 13. November 1883, 
10 Uhr Vormittags, einberufen. 
Schoeneck, den 13. October 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


Steckbriefe. 


5242 Der Musketier Carl Auguſt Baumgarth 
diesſeitiger 4. Compagnie hat am 12, d. DE fein 
Quartier in der Wieben-Kaſerne heimlich verlaſſen, 
ohne bisher dorthin zurückgekehrt zu ſein, und ſich 
dadurch der Fahnenflucht dringend verdächtig gemacht. 
Alle Militair⸗ und Eimilbehörben werden daher ergebenſt 
erſucht, auf den p. Baumgarth zu vigiliren, ihn im 
Betretungsfalle zu arretiren und an die nächſte Militair⸗ 
Behörde abzultefern. 
Signalement: Geburtsort Reſſitten, Kr. Pr. Hol⸗ 
land, Religion evangeliſch, geboren den 2. Januar 1856, 
Größe 1,59 m, Haare dunkelblond, Stirn niedrig, Augen- 
brauen dunkelblond, Augen blau, Zähne vollzählig, 
Geſichtsfurbe fahl, Geſtalt ſchwächlich, Sprache deutſch. 
Heſondere Kennzeichen: Pockennarben im Geſicht. 
Bekleidet iſt derkelbe mit Extramütze, Waffenrock mit 
rothen Schulterklappen, Tuchhoſe Halskinde langen 
Stiefeln. Seitenzewehr mit Koppel, Schloß un Säbeltroddel. 
Danzig, den 19. October 1883. 
Commando des Königlichen Infanterie⸗Regim. No. 128 


5243 Der Huſar Johann Jacob Schoenroth hat 
am 18. huj. Morgens 5 ½ Uhr die hieſige Garniſon 
heimlich verlaſſen und liegt der Verdacht der Fahnen⸗ 
flucht gegen ihn vor. 


Sämmtliche Mililair⸗ und Civilbehörden werden 
erſucht, auf den p. Schoenroth zu vigiliren und im Be⸗ 
tretungsfalle zu verhaften, ſodann au das unterzeichnete 
Commando abliefern zu laſſen 

Singnal ement: Geboren am 8. Januar 1865 zu 
Poſillien Kr. Stuhm, Stand Tiſchler, letzter Aufent⸗ 
haltsort Lindenau Kreis Marienburg, Größe 1,65 m, 
Religion katholiſch, Haare dunkelblond, Kinn rund, 
Geſtalt mittel, Sprache deutſch. Bekleidung: Kleine 
Mütze mit Todienkopf, Reithoſe mit Lederbeſatz, Hals⸗ 
binde, kurze Stiefel und eine grauwollene Jacke. 

Pr. Stargardt, den 20. October 1883. 


1. Leib⸗Huſaren⸗Regiment No. 1, 3. Eskadrou. 


6244 Gegen die Dienſtmagd Juſtine Krüger geb. 
Haupt alias Eltermann aus Letzkau, welche flüchtig iſt 
oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Betruges verhängt Es wird erſucht, dieſelbe zu ver⸗ 
haften und in das Amtsgerichts⸗Gefängniß zu Tiegen⸗ 
haf abzuliefern. Aktenz. J. 53/83. 
Elbing, den 18. October 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


5245 Der Gefreite Oskar Robert Marklein hat am 12. 
d. M. ſein Quartier in der Reiter⸗Kaſerne verlaſſen, 
ohne bisher dorthin zurückgekehrt zu ſeins und ſich dadurch 
der Fahneyflucht dringend verdächtig gemacht. 


Alle Militair- und Civilbehörden werden daher 
ergebenſt erſucht, auf den p. Marklein zu vigiliren, ihn 
im Betretungsfalle zu arretiren und an die nächſte 
Militair⸗Behörde abzuliefern. 

Signalement: Geburtsort und Aufenthaltsort 
vor dem Dienſteintritt Danzig, Religion evangeli , 
Alter 19 Jahre 3 Monat, Größe 1,71 m, Haare blond, 
Augenbraunen ſchwarz, Augen grau, Zähne vollzählig, 
Geſichtsbildung oval, Geſichte farbe röthlech, Geſtalt mittel 
155 ſchlank, Sprache deutſch, etwas franzöſiſch und eng⸗ 


Bekleidet iſt derſelbe mit einem Hemde, Unterhoſe, 
beides geftempelt J. R. 128 II. B. 7. C. II. G., ſchwar⸗ 
zer runder Hut, blauer Taillenrock von Buckskin, graue 
Hofen, Gamaſchen, weißer Stehkragen, ſchwarzer 
Schlips. 

Danzig, den 19. October 1883. 

Commando des Infanterie⸗Regiments No. 128. 


5246 Gegen die Arbeiterfrau Pauline Gajewski 
geb. Wölke aus Schwarzenau bei Löbau, welche flüchtig 
{it oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares 
Urtheil der Strafkammer bei dem Königlichen Amts⸗ 
gerichte zu Roſenberg vom 14. Jult 1883 erkannte 
Gefängnißſtrafe von ſechs Monaten vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, die ſelbe zu verhaften und in das 
nächſte Antsgerichtsgefängniß abzuliefern, auch zu den 
Acten L. 2. 15/83 Mittheilung zu machen. 
Elbing, den 18. Oktober 1883. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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5247 Gegen den Knecht Auguſt Schareing aus 
Locken, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen körperlicher Mißhandlung verhängt. Es wird 


erſucht, denſelben zu verhaften und in das Gerichts⸗ 


Gefängniß zu Oſterode abzultefern. Aktenz. D. 343/83. 
Oſterode, den 10. October 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5248 Gegen den Wirthsſohn und Maurer Robert 
Fritz aus Abbau Locken, 23 Jahre alt, welcher flüchtig 
iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen Hausfriedensbruchs, 
Verübung ruheſtörenden Lärms und groben Unfugs 
verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das Gerichts Gefängniß zu Oſterode abzuliefern. 
Aktenzeichen: I. D. 197/83. 
Oſterode, den 10. October 1883. 
Königliches Amts » Gericht. 


52409 Gegen den Fleiſcherlehrling Otto Pettke, geb. 
in Bütow, zuletzt hierſelbſt, welcher flüchtig ift, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Verdachts des Diebſtahls ver⸗ 
hängt. Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern. J. 1280/83. 

Signalement: Alter 17 Jahre, Größe 5 Fuß 
5 Zoll, Statur unterſetzt, Haare dunkelblond, bartlos 
Augen grau, Geſichtsfarbe geſund. Beſondere Kenn⸗ 
zeichen: eine tiefe Narbe an der Stirn. 

Stolp, den 11. October 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft 


5250 Gegen den Klempnergeſellen Robert Otto 
Bohnenſtengel, geboren in Carthaus, zuletzt hierſelbſt, 
welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Verdachts des Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das hieſige Gerichts⸗ 
gefängniß abzuliefern. J. 1265/83. 

Signalement: Alter 20 Jahr, Größe 1,69 m, 
Haare ſchwarz, Augen ſchwarz, Geſichtsfarbe bleich und 
gelblich. Kleidung: dunkler Rock, dunkle Hoſe, kleiner 
ſchwarzer Hut. 

Stolp, den 10. October 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


5251 Gegen den Bauerſohn Franz Tyborra aus 
Trzebuhn, daſelbſt geboren, 21 Ihre alt, katholiſch, 
welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, ſoll eine 
durch vollfiredbares Urtheil des Königlichen Landgerichts 
zu Danzig vom 9 Juni 1883 erkannte Gefängnißſtrafe 
von drei Monaten vollſtreckt werden. Es wird erfucht, 
denſelben zu verhaften und in das Amtsgerichtsgefäng⸗ 
niß zu Berent Weſtpr. abzuliefern. I. M. 1 69/82. 
Danzig, den 16. October 1883. 
Königliche Stuatsanwallſchaft. 


5252 Gegen den Arbeiter Alexander Dalinski aus 


Reikau, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil 
des Königlichen Schöffengerichts zu 
28. Juni 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von vierzehn 
Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 


Dirſchau vom 


zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß zur 
9/83 


1 


Strafvollſtreckung abzuliefern. D. 149/83. 


Dirſchau, den 14. October 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

5253 Gegen die Arbeiter Julius Jablonski uns 

! Anton Sobietzki aus Neuberg, Kreis Graudenz, welche 
flüchtig find, iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls 
bezw. Widerſtandes gegen bie Staatsgewalt verhängt. 
Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in das 

Gerichts⸗Gefängniß zu Graudenz abzuliefern. IL. 

119083. III. 

| 

| 


Beſchreibung des Julius Jablonski: Alter 18 Jahre, 
Größe 1,58 m, Statur ſchlank, Haare dunkelblond, Stirn 
niedrig. Augenbrauen dunkelblond, Augen blaugrau, Naſe 
ſpitz, Zähne vollzählig, Kinn oval, Geſicht länglich, Geſichts⸗ 
farbe geſund, Sprache deutſch und polniſch. Beſon⸗ 
dere Kennzeichen: iſt kurzſichtig. 

Beſchreibung des Anton Sobietzki: Alter 22 
Jahre, Größe 1,50 m, Statur ſchlank, Haare dunkel⸗ 
blond Stirn hoch, Augenbrauen dunkelblond, Augen 
blau, Naſe ſpitz, Zähne vollzählig. Kinn oval, Geſicht 
rund, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch und polniſch. 

Graudenz, den 17. October 1882. 

Könfgliche Staatsanwaltſchsft. 


5254 Gegen den Zieglerſohn Julius Kramp zu 
Naſſewieſe, welcher ſich verborgen hält, ſoll ein durch 
Urtbeil des Königlichen Schöffeng erichts Carthaus vom 
1. Mai 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von einem Monat 
vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und an das Amtsgerichtsgefängniß in Carthaus 
abzuliefern. 
Carthaue, den 16. October 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5255 Gegen den Kalefaktor Albert Kasparewitz, zuletzt 
in der Kl. Amtsmühle Kreiſes Braunsberg, welcher ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Ver⸗ 
gehens gegen $ 246 St.⸗G.⸗B. verhängt. 

Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und in 
tas Juſtiz⸗ Gefängniß zu Braunsberg abzuliefern. J. 
1564/83. 

Beſchreibung: Alter 22 Jahre, Größe 1,70 m, 
Haare ſchwarz, leckig, auf der Stirn liegend. 

Kleidung: kurzer brauner Tuchrock, ſchwarzer run⸗ 
der Hut, lange Stiefeln. 

Brausberg, den 18. Oktober 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaſt. 


5256 Gegen den Arbeiter und Brettſchneider, 
Franz Trautmann aus Tolkemit, 50 Jahre alt, katboliſch 
zuletzt in Stutthof, Kreis Danzig, aufhaltſam geweſen, 
welcher ſich verkorgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen dorſätzlicher Brandſtiftung verhängt. Es wirr 
erſucht, tenjelten zu verhaften und in das Central⸗ 
Gefängniß zu Elbing abzuliefern. 
Elbing, den 15. October 1883. » 
Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgericht. 
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5357 Die Strafgefangenen Augnit Hecht und 
Joſeph Wichert aus Pangritz Colonie bei Elbing ſind 
von der Außenarbeit Junkerſtraße No. 30 hierſelbſt ent⸗ 
wichen. Es wird erſucht, dieſelben feſtzunehmen und 
in das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern. 
Elbing, den 17. October 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


52358 Gegen den Arbeiter und Knochenhändler 
Mox Großbarth, aus Polen gekürtig, zuletzt in Thorn, 
Bromberger Vorſtart wohnhaft, welcher flüchtig it, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Körperverletzung ver⸗ 
hängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichtsgefängniß zu Thorn abzulieferu. J. 20 77/80. 

Beſchreibung: Alter 18 Jahre, Größe 1,67 m, 
Statur ſchwächlich, Haar: ſchwarz, Stirn hoch, Augen⸗ 
brauen ſchwarz, Augen braun, Naſe ſpitz, Zähne voll⸗ 
zählig, Kinn rund, Geſicht länglich, Geſichtsfarbe blaß, 
Sprache deutſch, polniſch, jüdiſch. Kleidung: ſchwarzer 
Rock und Hoſe, ſchwarze Mütze mit Lederſchirm und 
Rlemen, kurze Stiefeln. 

Thorn, den 12. October 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

5259 Der domicilloſe Arbeiter Johann Lewandowski, 
welcher am 10. d. M. in Pelplin wegen Diebſtahls 
verhaftet mwurte, iſt auf dem Transport von hier nach 
Dirſchau in letzterer Stadt entſprungen. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und dem diesſeitigen Amte 
Nachricht zu geben. 

Signalement: Geburtsort Dietrichsdorf, Kreis 
Culm, Religion katholiſch, Alter 57 Jahre, Statur 
klein, Haare graumelirt, Geſichtsfarbe blaß, Sprache 
deutſch und polniſch. — Kleidung: grauer Anzug, 
ſchwarzes gefüttertes Vorhemde und ein leinenes Hemde. 
Beſondere Kennzeichen: Die Augenſider roth entzündet 
und gebückte Haltung des Körpers beim Gehen. 

Pelplin, den 13. October 1883. 

Der Amts-Borfteher- Steliveriretir. 


5260 Gegen den Arbeiter Jehann Ruppel aus Dreiflleß, 
Kreis Carthaus, welcher flüchrig ift, ſoll eine durch Ur⸗ 
theil des Königlichen Schöffengerichts zu Dirſchau vom 
4. October 1883 erkannte Reſtgefängnißſtrafe von 1 Tag 
und 3 Tagen Haſt vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, venfelben zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung abzulie⸗ 
fern. D. 262/83. 

Beſchreibung: Alter 33 Jahre, Größe 1,60 m, 
Statur kräftiß, Haare blond, Stirn frei, Schnurrbart, 
Augenbrauen blond, Augen blau, Zähne voll, Kinn rund, 
Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch und polniſch. 

Kleidung: blaue Weite, ſchwarzes Vorhemd, ! Paar 
graue Hoſen, 1 geſtreiftes Halstuch und ein geſtreiftes 
Hemde. 

Dirſchau, den 16. October 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


5261 Gegen ben Arbeiter Gottlieb Zeranskt aus 
Danzig, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt 


die Unterſuchungshaft wegen Vergehen gegen 88. 289 
und 49 des Reichsſtrafgeſetzbuchs verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 


das hieſige Central⸗Gefängniß, Schießſtange No. 9 ab⸗ 


zultefern. (II. M. 101/82.) 
Danzig, den 16. October 1883. 


Königliche Staatsanwallſchaft. 


5262 Gegen den Knecht Friedrich Weſſolowski aus 
Mahlau, zuletzt aufhaltſam in Kletkendorf, geboren am 
17. März 1860, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, iſt die Uuterſuchungshaft wegen gefährlicher Kör⸗ 
perverletzung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern, auch zu 
den Acten M. 1. 91/83 ſofort Nachricht zu geben. 

Elbing, den 15. October 1883. 

Königliche Staats-Anwaltſchaft. 


5266 Gegen den Knecht Auguſt Kaminski, zuletzt 
in Robilten, welcher flüchtig iſt und ſich verborgen halt, 
iſt die Unterfuchungshaft wegen ſchweren Diebſtahls 
im Rückfalle verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaften und in das Juſliz⸗Gefängniß zu Braunsberg 
abzuliefern. 


Beſchreibung: Alter 21 Jahre, Größe 1,56 m, 
Statur klein und unterſetzt, Haare blond, Stirn frei, 
Augen graublau, Zähne gut. Kinn rund, Geſicht oval, 
Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch. Beſondere 
Kennzeichen: über dem rechten Auge eine Narbe von 
einem Meſſerſchnitt, auf der linken Wange eine Narbe 
von etwa 2 Zoll Länge, 

Braunsberg, den 4. October 1883. 

Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgerichte 


5264 Gegen den Aubeiter Auguſt Neumann, früher 
in Steiubeck, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch vollſtreck⸗ 
bares Urtbeil des früheren Königlichen Crimtnal⸗Deputa⸗ 
tion ben Königl. Kreisgerichts zu Königsberg vom 
28. Mat 1878 erkannte Gefäugnißſtrafe von zwei Mo⸗ 
naten vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das nächſte Juſtizgefäugniß abzu⸗ 
liefern, euch hierher gefl. Anzeige zu machen. Aktenz. 
V. 81/78, II. a 10151/83. 

Beſchreibung: Alter 50 Jahre. 

Königsberg, den 4. October 1883, 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


5265 Gegen den Knecht Friedrich Wilhelm Knaak 
aus Bärwalde, zuletzt in Pr. Roſengart aufhaltſam ge⸗ 
weſen, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Körperoerletzung und Hausfriedensbruchs verhängt. 

Es wird eriucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Central⸗Gefängniß abzuliefern. Aktenz J. 


1711/83. 


Elbing, den 6. October 1883. 
Königliche Staatsonwaltſchaft. 


5266 Die nachbenannten Militärpflichtigen und zwar: 
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1. Carl Albert Bachſtach, geboren den 21. Juni 1858 
9 


zu Danzig, 


Julius Hermann Labowski, genannt Grube, geb. 


den 22. Januar 1858 zu Danzig, 


„Guſtav Heinrich Andreas Wogas, geboren den 


5 Februar 1858 zu Danzig, 


. Auguft Conrad Buſch, geboren den 13. Septem⸗ 


ber 1859 zu Danzig, 


. Johanu Auguſt Boeck, geb. den 8. März 1859 


zu Danzig, 

6. Jacob Charmack, geboren den 22. Auguſt 1859 
zu Danzig, 

7. Adolf Alexander Froſt, geb. den 2. April 1859 
zu Danzig, 

8. Johann Albert Falk, geb. den 6. Dezember 1859 
zu Danzig, 

9. Richard Max Katczor, geb. den 11. März 1859 
zu Danzig, 

10. Waldemar Otto Kreyſig, geb. den 25 October 1859 


zu Danzig, 


Auguſt Julius Kulling, geboren den 1. Dezem⸗ 


ber 1859 zu Danzig, 


12. Hermann Lichtenfeldt, geb. den 29. Auguſt 1859 
zu Danzig, 
13. Wilhelm Julius Nabel, geb. den 19 Juui 1859 


zu Danzig, 


Arthur Max George Schulze, geboren den 8. Ja⸗ 


nuar 1859 zu Danzig, 
Ferdinand Eduard Steger, geboren den 19. Ja⸗ 
nuar 1859 zu Danzig, 


. Earl Wilhelm Hermann Trampenau, geboren den 


21. November 1859 zu Danzig, 


Johannes Paul Zurawski, geb. den 16. Septem⸗ 


ber 1859 zu Danzig, 


. Paul Carl Oskar Zawatzki, geboren den 20. Fe⸗ 


brnar 1859 zu Danzig, 


Wilhelm Joſeph Antowski, geb. den 30. Januar 


1860 zu Danzig, 


. Friedrich Wilhelm Eugen Brunsdorf, geb. den 


2. Auguſt 1860 zu Danzig, 


Bruno Albrecht Bohm, geb. den 2. April 1860 


zu Danzig, 


2. Otto Friedrich Wilhelm Borowski, geboren den 


18. Februar 1860 zu Danzig, 


3. Ernſt Valentin Bergmann, geb. den 13. März 


1860 zu Danzig, 


Franz Otto Richard Borſchinski, geboren den 


14. Auguſt 1860 zu Danzig, 


5. George Johannes Edmund Clericus, geboren den 


29. October 1860 zu Danzig, 


3. Rurolf Albert Czerwinski, geb. den 7. April 1860 


zu Danzig, 


5 Auguſt Conradt, geboren den 15. Juli 1860 zu 


Danzig, 


Simon Dach, geboren den 13. October 1860 


zu Danzig, 


36. 


Eduard Cornelius Dahms, geboren den 18. Octo⸗ 


ber 1860 zu Danzig, 


. Guſtav Arolf Deutſchmann, g b. den 8. Mai 1860 


zu Danzig, 


Johannes Robert Dölfs, geb den 2. Mai 1860 


zu Danzig, 


32. Eugen Edmund Dombrowski, geb. den 27. Auguſt 


1860 zu Danzig, 


John William Evers, geb. den 28. Januar 1860 


zu Danzig, 


„Julius Frankenſtein, geb. den 8. Augnſt 1860 


zu Danzig, 


Guſtav Wilhelm Frankowski, geb. den 2. Octo⸗ 


ber 1860 zu Danzig, 
Auguſt Michael Foepeſe, geb. den 11. Septem⸗ 
ber 1860 zu Danzig, 


Heinrich Richard Gurczinski, geb. den 11. Mai 1860 
38. 


zu Danzig, 
Carl Johann Gronau, geb. den 27. Sanur 1860 
zu Danzig, 


39. Augnſt Ferdinand Heyer, geb. den 10. Januar 1860 


zu Danzig, 


Auguſt Friedrich Carl Paul Heinrichs, geb. den 


20 Juli 1860 zu Danzig, 


Carl Auguſt Hannemann, geb. den 9. Juli 1860 


zu Danzig, 


„Otto Wilhelm Auguſt Jantz, geb. den 20. Ja⸗ 


nuar 1860 zu Danzig, 


„Carl Friedrich Sagoski, geb. den 13. Juli 1860 


zu Danzig, 


Carl Eduard Jantzen, geboren den 23. Novem- 


ber 1860 zu Danzig, 


Carl Heinrich Julius Kroenke, geboren den 23. No⸗ 


vember 1860 zu Donzig, 


Friedrich Guſtav Knepke, geboren den 5. Dezem⸗ 


ber 1860 zu Danzig, 


„Gottfried Klemm, geb. den 15. September 1860 


zu Danzig. 


Edwin Albert Koenitzer, geb. den 23. April 1860 


zu Danzig, 


„Friedrich Wilhelm Knaack, geb. den 5. Auguſt 1860 


zu Danzig, 


Eduard Wilhelm Kuhn, geb. den 30. Marz 1860 


zu Danzig, 


Hermann Friedrich Kreft, geb. den 8. März 1860 


zu Danzig, 


„Friedrich Wilhelm Kuhlmey, geb. den 5. Mat 1860 


zu Danzig, 


„Johannes Max Kutzke, geb. den 19. September 1860 


zu Danzig, 


Johann Gottlieb Klein, geb. den 30. October 1860 


zu Danzig, 


Theodor Juſtin Knoop, geb. den 13. April 1860 


zu Danzig, 


Friedrich Andreas Ferdinand Kaszubowskt, geb. 


den 27. April 1860 zu Danzig, 


Patricius Ludwig Konarczewski, geboren den 


20. März 1860 zu Danzig, 


e 


58. 


62. 


4. Franz Wilhelm Mielke, geb. den 3. Februar 1860 
„Alexander Samuel Morawski, geb. den 9. Octo⸗ 
Auguſt Adolf Makowski, geb. den 2. September 1860 
Friedrich Auguſt Maaſſ, geb. den 20. November 1860 
Edmund Friedrich Matthieſſ, geb. den 4. Dezem⸗ 


„ Arolf Wilhelm Robert Ornowski, geboren den 
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Carl Auguſt Kreptzinski, geb den 27. Auguſt 1860 
zu Danzig, 


Magnus Hermann Lange, geb. den 20. April 1860 


zu Danzig, 


Albert Lamſcha, geb. den 1. September 1860 zu 


Danzig, 


. Johann Gottfried Müller, geb. den 3. Februar 1860 


zu Danzig, | 
Albert Edwin Mirau, geb. den 20. Oetober 1860 
zu Danzig, i 


33. Guſtav Paul Müller, geb. den 2. October 1860 


zu Danzig, 

zu Danzig, 

ber 1860 zu Danzig, 

zu Danzig, 

zu St. Albrecht Kreis Danzig, 


ber 1860 zu Danzig, 


Franz Heinrich Guſtav Olderwaldt, geboren den 


8. Juni 1860 zu Danzig, 


22. October zu Danzig, 


„Max Heinrich Adolf Penn, geb. den 23 Fe⸗ 


bruar 1860 zu Danzig, 


Franz Joſeph Poeſchel, geb. den 17. Auzuſt 1866 


zu Danzig. 


Friedrich Wilheim Rehberg, geb. den 9. Novem⸗ 


1 
ber 1860 zu Danzig, 
4 


„Johann Paul John Rehan, geb. den 9. März 1860 


zu Danzig, 


„Hugo Albert Otto Rieger, geb. den 26. Novem⸗ 


ber 1860 zu Danzig, 


76. Arthur Roſenthal, geb. den 28. April 1860 zu 
Danzig, 
77. Friedrich Wilhelm Richard, geb. den 1. October 1860 
zu Danzig, | 
78. Carl Wilhelm Senger, geb. den 21. Januar 1860 
zu Danzig, 
79. Friedrich Alexander Schiedemann, geboren den 
4. April 1860 zu Danzig, i 
80. Carl Friedrich Salomon, geb. den 9. Juni 1860 
zu Danzig, ö 
81. Max George Schacht, geb. den 24. November 1860 
zu Danzig, | 
82. Hugo Bruno Schulz, geb. den 8. Dezember 1860 
in Danzig, I 
83. Paul Guſtav Johannes Stoll, geb. den 5. Juni 
10860 zu Danzig, ö 
84. Richard Ferdinand Stoermer, geb. den 1. Januar 


Hugo Eruard Schoeming, geb. den 26 Febrnar 


1860 zu Danzig, 


. Robert Carl Stroetzel, geb. den 11. Dezember 1860 


u Danzig, . 
5 0 1860 


zu Danzig, 


15269 Gegen den Arbeiter Franz Gelling, z. 


87. Carl Alexander Schulz, geb. den 8. April 1860 
zu Danzig, 

88. Paul Carl Ludwig Wohlau, geb. den 2. Mai 1860 
zu Danzig. 

89. Paul Edwin Wagnitz, geb. den 22. Januar 1860 
zu Danzig, 

90. Hermaun Wulff, geb. den 15. Juni 1860 zu 
Danzig, 

91. John William Zegke, geb. den 23. Dezember 1860 


zu Danzig, 
find durch vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer des 
Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 14. Juli 1883 
wegen Verletzung der Wehrpflicht zu einer Geldſtrafe 
von 160 (Einhundert und fehszig) Mark, im Unver⸗ 
vermögensfalle zu 32 (zwei und dreißig) Tagen Ge⸗ 
fängniß verurtheilt. 

Die Sicherheits⸗ und Polizeibehörden werden er⸗ 
ſucht, dieſelben im Betretungsfalle, falls ſie ſich über die 
Zahlung der erkannten Geldſtrafe nicht ausweiſen können, 
zu verhaften und dem nächſten Gerichts⸗Gefängniß zur 
Strafvollſireckung zuzuführen. (II. M. 60/83). 

Danzig, den 28. September 1883. 

Königliche Staatsanwalt ſchaft. 


5267 Gegen den Arbeiter Matroſen Johann Pech 
aus Tolkemit, geboren am 26. Auguſt 1863, welcher flüch⸗ 
tig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen vorſätzlicher Körperverletzung und wegen Wwer⸗ 
ſtandes verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
Central⸗Gefängniß zu Elbing abzultefern, auch zu den 
Acten M. 1. 61/83 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 3. October 1883. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


5268 Der Arbeiter Hugo Louis Johann Paetzke 
aus Oſſowo iſt, nachdem er wegen Diebſtahls und 
Laudſtreichens feſtgenemmen war, entwichen. Es wird 


erſucht, denſelben feſtzunehmen und in das Amtsgerichts⸗ 


gefängniß zu Pr. Stargard abzuliefern. I. L. 40/83 
Signalement: Alter 23 Jahre, Statur kräftig, 


Größe 1 m. 60 cm, Haare blond, Stirn frei, Schnurrbart, 


Augenbrauen blond, Augen blau, Zähne voll, Kinn 
rund, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch und pol⸗ 
niſch. 


Kleidung: 1 blaue Mütze, 1 weißes Jaquet, 


I graue Weſte, 1 Paar graue Hoſen, 1 Paar Stiefel, 


1 geſtreiftes Heind, 1 geſtreiftes Halstuch. 
Danzig, den 2. October 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Z. 
in Tiegenhof, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Raukes verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das Central⸗Gefängniß 
zu Elbing abzuliefern. 

Elbing, den 5. October 1883. 
Der Unterſuchungsrichter bei dem Königlichen Landgerichte. 
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5270 Gegen den Arbeiter Parl Konopatzki aus Signalement: den 18. Mai 1864 geboren zu 
Schadwalde, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Kunzendorf, Kreis Marienburg, Reg. ⸗Bez. Danzig, 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Marienburg letzter Aufenthalt Danzig, Stand Arbeiter, Größe 
vom 12. Juli 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von zwei 1.69 m, Religion katholiſch, Haare blond, Kinn rund, 
Wochen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben | Spra be deulſch und polnisch. 
zu verhaften und in das zunächſtgelegene Gerichtsge⸗ Bekleidung: Kleine Mütze mit Todtenkopf, 
fängniß abzuliefern, uns auch zu den Akten IV. D. Drillichjacke und Hofe, kurze Stiefel und Halsbinde. 
15283 Nachricht zu geben. Pr. Stargard, den 12. October 1883. 
Marienburg, den 1. October 1883 Königliche 3. Eskadron 1. Leib⸗Huſaren⸗Regiments No. 1. 
| 


Königliches Amtsgericht 4. 


5271 Gegen den Arbeiter Carl Chriſtian Pick aus 
Budziszewo, Kreis Strasburg, gewöhnlich als den 
Bäckergeſelleu Friedrich Auguſt Ninnls aus Neuſtettin 
ſich bezeichnend, welcher flüchtig ift, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfall ver⸗ 
hängt. 


5274 Gegen den Böͤttchergeſellen Friedrich Bernack 
tft ein Haftbefehl wegen Diebſtahls erlaffen. 
Verhaſtung und Ablieferung an das nächſte Amts⸗ 
gerichtsgefängniß ſowie Nachricht. Bernack iſt in Wehlau 
gebürtig, 56 Jahre alt, evangeliſch, 1,70 w. groß, 
von kräftigem Körperbau, hat hageres Geſicht, lange 
Naſe, graues Haar und Glatze. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in Mewe, den 25 e 
das Gerichts⸗Gefängniß zu Graudenz abzullefern. J. | er Staatsanwalt. 
1277,83. 3. 5275 Gegen den Fleiſchergeſellen Guſtav Egdmann, 
Signalement: Alter 27 Jahre, Größe 1,64 m, geboren den 21. Juli 1859 in Legitten bei Königsberg, 
Statur mittel, Haare blond, Meiner Schnurrbart zuletzt in Stolp in Arbeit, welcher ſich verborgen hält, 
Augenbrauen dunkelbraun, Augen blau, „Naſe länglich, iſt vie Unterſuchungshaſt wegen Unterſchlagung und 
Zähne vollzahlig, Geſicht länglich, Geſichts farbe blaß, Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu 
Sprache deutſch. f | verhaften und in das Gertchtsgefängaiß zu Stolp 
Beſondere 1 0 1 verheilte, wenig abzuliefern. 
auffallende Narbe an der Naſe und eine Warze am Signalement: Größe 5 Fuß 6 Zoll, Haare blond 
rechten Handgelenk. a kleiner blonder Sen eee g 
Graudenz, den 8. October 1883. Beſondere Kennzeichen: Er ſtottert ein wenig. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. | Stolp, den 25. September 1883. 
5272 Gegen den Arbeiter Jacob Plottka, aus Königliches Amtegericht 4. 
Miſchiſchewitz welcher flüchtig iſt und ſich verborgen 5276 Gegen den Arbeiter Franz Johann Wisniewski 
hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls ver⸗ ohne feſten Wobnſig, welcher 1 10 n d 
hängt. terſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 


Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in Es wi 0 
a . f wird t t 
en E Gerigts-Gefölgniß zu Thorn nch 189283 
Bleſchreibung⸗ Atter 30 J., Größe 5 F. 3 3. 3 Str., Signalement: Alter 23 Jahre, Größe 1,60 m, 


Statur kräftig, Haare röthlichblond, Stirn niedrig und Haare dunkelblond, Naſe gewöhnlich, auf dem Nafenbein 
breit, röthlichblonder Schnurrbart, Augenbrauen blond, eine friſche Schramme. Kleidung dunkles Irquet, dunkle 
gewölbt, Augen blau, Naſe dick und lang, Mund dick, Kinn | Hoſe, graue Weſte, ſchwar zen Kalabreſer, ſchwarz und 
ſtarf, Geſicht dick, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch weißgeſtreiftes wollenes Halstuch. 
gebrochen und polntſch. Thorn, den 3. October 1883. 

Kleidung: dicker dunkler Double⸗Rock, dan. Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


Tuchweſte, dunkelgrauleinene Hoſe, hellkarirtes Halstuch, 88 0 
blaues Jaquet, Unterkleider, N Stiefel. 9 5277 Gegen den Schuhmachermeiſter Bernhard 


i Juſt, früher in Dirſchau wohnhaft, welcher ſich verbor⸗ 
Danzig, ar Wo 1883. gen halt, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöf⸗ 
Königliche Staatsanwaltſchaft. ſengerichts zu Dirſchau vom 7. Juli 1883 erkannte 


5273 Der Huſar Frenz Kadiszewski hat am 9. d. M. Geldſtrafe von 3 Mark, im Unvermögensfalle eine ein 
Abends 8 Uhr, die hieſige Garniſon heimlich verlaſſen tägige Gefängnißſtrafe vollſtreckt werden. Es wird er⸗ 
und liegt der Verdacht der Fahnenflucht gegen ihn ſucht, die Geldſtrafe beizutreiben, eventuell denſelben zu 
vor. Sämmtliche Militair⸗ und Civllbehörden werden verhaften und in das nächſte Gerichtegefängniß zur 
ergebenſt erſucht, auf den p. Kadiszewekl zu vigiliren Strafvollſtreckung abzuliefern. B. 52/82. 

und im Betretungsfalle zu verhaften, ſodann an das Dirſchau, den 24. September 1883. 
unterzeichnete Kommando abliefern zu laſſen. ö Königliches Amtsgericht. 
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52 78 Gegen das Dienſtmädchen Anna Chiemczi⸗ 
kowska, 16 Jahre alt, aus Danzig, zuletzt bis zum 


11. Auguſt 1883 bei dem Zimmerpolier Straszewski in 
Mocker bei Thorn im Dienſt, welche ſich verborgen hält, 


iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das Ge⸗ 
richtsgefängniß zu Thorn abzuliefern. J. 1862/83. 
Thorn, den 22. September 1883. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


5279 Gegen den Arbeiter Anton Littau aus War⸗ 
tenburg, zuletzt in Tapiau, welcher flüchtig iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird 
erfucht, denſelben zu verhaften und in das Juſtiz⸗Ge⸗ 
fängniß zu Tapiau abzuliefern. 


Beſchreibung: Alter 19 Jahre, Größe 1,67 m, 
Statur breit, ſtark, unterſetzt. Haare ſehr hellblond, 
beinahe weiß, Augen grau, Naſe auffallend breit, Mund 
breit, Sprache polniſch und gebrochen deutſch, Kleidung 
hellgrau und braun melirtes Jaquet, ſchwarze Bukskin⸗ 
mütze, kurze fahllederne Stiefel mit einfacher Sohle, 
geſtreifte ſchmutzige Baumwollhoſen, ſchwarz und weiß 
carrirtes Wollhemde. Littau wird folgende Legltimations, 
papiere bel ſich führen, die er ſich rechtswidrig zugeeignet 
hat: 

1. einen Ausmuſterungsſchein vom Bezirks⸗Kom⸗ 
mando Allenſtein, ausgeſtellt auf Ferdinand Adolf 
Niklaus, 

2. ein Führungsatteſt des Adolf Nareske (Schmie⸗ 
demeifter in Rheinswein, Kreis Ortelsburg), aus ⸗ 
geſtellt auf Schmiedegeſell Ferdinand Niklaus unte 
dem 1. October 1881, 

3. ein Arbeitsatteſt auf denſelben Namen von der 
Bauunternehmer Eckardt in Königsberg e 
19. November 1882, 

4. ein Führungsatteſt auf denſelben Namen von dem 
Schmiedemeiſter Martin Koſtrezewa in Sadan, 
Kreis Ortelsburg, vom 5. April 1882. 

Tapiau, den 20. September 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


5280 Der Fleiſcher Ferdinand Thau, ohne Domizil, 
geboren zu Reimers walde, Kreis Heilsberg, iſt nachdem 
er wegen Bettelns, Landſtreichens und Unterſchlagung 
feſtgenommen war, entwichen. Es wird erſucht, denſelben 
feſtzunehmen und in das Juſtiz⸗Gefängniß zu Allen⸗ 
ſtein abzuliefern. 


Signal ement: Alter 29 Jahre, Größe 1,60 m, 
Statur kräftig, Haare braun, Stirn flach, ſtarker Bart, 
Augenbrauen buſchig, Augen blaugrau, Naſe ſtark, 
Zähne geſund, Kinn rund, Geſicht breit, Geſichtsfarbe 
bleich, Sprache deutſch. 


Kleidung: ein ſchwarzer Tuchrock, eine ſchwarze 
Hoſe, eine ſchwarze Weſte, ein weiß⸗ und ſchwarzge⸗ 
ſtreiftes Halstuch, ein Paar kurze Stiefel, eine braune 
Mütze und ein Hemde. 


Beſonbere Kennzeichen: 
untern Theile abgebiſſene Naſe. 

Allenſtein, den 18. September 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

5281 Gegen den Arbeiter Bruno Joſeph Schöpfer 
aus Langefuhr, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung 
verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das hieſige Central⸗Geſängniß, Schießſtange No. 9 
abzuliefern. II. J. 1496/80. 

Danzig, den 24. September 1883. 

Königliche Staalsanwaltſchaft. 

5282 Der Zimmergeſell Rudolph Hohmann, ohne 
Domizil, geboren zu Lobſens, am 6. Februar 1852, iſt, 
nachdem er wegen Bettelns und Landſtreichens feſtge⸗ 
nommen war, entwichen. Es wird erſucht, denfelben 
feſtzunehmen und in das Juſtiz⸗Gefängniß zu Allenſtein 
abzuliefern. Aktz. IV. D. 87/83. 

Signalement: Alter 31 Jahre, Größe 1,72 m, 
Stalur kräftig, Haare dunkelblond, Stirn frei, roth⸗ 
blonder Schnurrbart und Knebelbart, Augenbrauen 
dunkel, Angen blaugrau, Zähne geſund, Kinn breit, 
Gefichtsbilrung breit, Geſichtsfarbe geſund, Sprache 
deutſch. 

Kleidung: ein hellgeſtreiftes Zeugjaquet, eine helle 
Zeughoſe, eine braune Zeugweſte, ein grauwollenes 
Halstuch, eln Paar alte Korken, aus Stiefel geſchnitten, 
eine alte braune Tuchmütze, und ein leinenes Hemde. 

Allenſtein, den 18. September 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

5283 Gegen den Schuhmachergeſellen Albert 
Weſtphal, ohne Domizil, geboren am 23. Dezember 
1845 in Kl. Puskeppeln, Kreis Tilſit, evangellſch, 
weicher ſich verborgen halt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das Amtsgericht sgefängniß 
zu Pr. Stargard abzuliefern. G. 265/83. 

Signalement: Alter 28 Jahre, Größe 5 Fuß 
2 Zoll, Statur klein, Haare dunkelblond, Stirn hoch, 
dünner dunkelblonder Schnurrbart, Augenbrauen dunkel⸗ 
blond, eine Schnittnarbe an der Naſenſpitze, Zähne 
vollſtändig, Geſicht länglich, Geſichtsfarbe blaß, Sommer⸗ 
ſproſſen, Sprache deutſch. 

Kleidung: brauner Rock, Winterüberzieher, ſchwarze 
Hoſen, runder ſchwarzer Filzhut. . 

Beſondere Kennzeichen: Am rechten Arm einen 
Todtenkopf, Stiefel und Namen eingezeichnet. 

Pr. Stargardt, den 24. September 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
5284 Gegen den Schneidergeſellen Franz Bludau 
geb. den 13. April 1861 zu Wayken bei Wormditt, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls feſtgeſetzt. 

Die reſp. Behörden werden erſucht, denſelben za 
getan und an unſere Gefängniß Inſpection abzu⸗ 
jejſern. 

Wormditt, den 28. September 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


Derſelbe hat eine am 


5285 Gegen den Arbeiter Joſeph Liga aus Kar⸗ 


„ * 3 


833 


ſuchungshaft wegen Hehlerei verhängt. Es wird erſucht, 


ſchin, welcher ſich verborgen hält, fol eine durch voll⸗ dieſelbe zu verhaften und in das Central⸗Gefängniß zu 


ſtreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts, Straf⸗ 
kammer zu Konitz, vom 12. Juni 1883 erkannte Ge⸗ 
fängnißſtrafe von vier Monaten vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Juſtizgefängniß abzulieſern, deſſen Herr Vorſteher 
um Strafvollzug hiermit ergebenſt erſucht wird. M. 
38/83. 
Konitz, den 1. Oktober 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


5286 Die Drahtbinder Carl Kilian und Paul 
Spiniacckt aus Ungarn, zuletzt in Marienburg aufhalt⸗ 
ſam geweſen, haben jeder eine Geldſtrafe von 96 Mark 
zu bezahlen eventl. einen Monat Haft zu verbüßen 
Dieſelben ſind nicht habhaft zu werden. Es wird um Straf⸗ 
vollſtreckung und Nachricht zu den Acten E. 130/80 
ergebenft erſucht. 
Lautenburg, den 5. October 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5287 Gegen den Arbeiter Hermann Ludwig Per- 
gaude aus Coeslin, geboren am 8. Novemker 1863, wel⸗ 
cher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen Ver⸗ 
dachts der Erpreſſung durch Bedrohung mit einem Ver⸗ 
brechen und wegen Sachbeſchädigung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
Amtsgerichtsgefängniß zu Lauenburg abzuliefern J. 
1122/83. 

Stolp, den 3. Otober 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


5288 Gegen den Arbeiter Gottfried Rekittke aus 
Neuhoff, geboren den 21. April 1845, evangeliſch, welcher 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des König⸗ 
lichen Schöffengerichts zu Elbing vom 5. Juni 1883 
erkannte Haſtſtrafe von drel Tagen vollſtreckt werden. 


Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und zu Akten B. 
161/83 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 25. September 1883. 


Königliches Amisgercht. 


5289 Gegen den Arbeiter Ferdinand Wiewand aus 
Elbing, geboren am 18. Januar 1863 jzu Zeyer Kreis 
Elbing, evangeliſcher Religion welcher ſich verborgen 
hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts zu Elbing vom 6. Juli 1883 erkannte Gefäng⸗ 
nißſtrafe von fünf Tagen vollſtreckt werden. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Ge⸗ 
richtsgefängniß abzuliefern, auch davon zu den Akten 
V. D. 225/83 Nachricht zu geben. 


Elbing, den 26. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5290 Gegen die Arbeiterfrau Caroline Piotrowska 
geb. Werner zu Kalwe, welche flüchtig iſt, die Unter⸗ 


Elbing abzuliefern. Actenz. J 720/83. 


Elbing, den 28. September 1883. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


5291 Gegen den Erdarbeiter Dreher, wel her ſich 
auch auf Grund gefälſchter Papiere Carl Ott nennt 
und aus Pr. Holland zu Hauſe ſein ſoll und flüchtig 
iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen ſchweren Diebſtahls 
verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern. J 
1886/83. 
Elbing, den 27. September 1883. 
Königliche Staatsanwallſchaſt. 


5292 Gegen den Schuhmachergeſellen Jullus Czikus 
aus Elbing, geboren den 28. Juni 1860 in Schippen⸗ 
beil, evangeliſch, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine 
durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Elbing 
vom 25. Mai 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 
vierzehn Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichte. 
gefängniß abzulieſern und zu den Akten D. 158/83 
Nachricht zu geben. 
Elbing, den 19. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5293 Gegen den Arbeiter Oskar Theophil Borſe⸗ 
kowski aus Elbing, geboren am 29. Juli 1861 zu 
Roſenberg, evangeliſcher Religion, welcher ſich verborgen 
hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts zu Elbing vom 25. Mai 1883 erkannte 
Gefängnißſtrafe von vier Wochen vollſtreckt werden. 
Er ſoll mit einem auswärtigen Händler im Lande 
umherziehen, und wird erſucht, denſelben zu verhaften 
und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, auch 
zu den Akten D. 159/83 Nachricht zu geben. 
Elbing, den 21. September 1883. 
Königliches Amtsgericht 


5294 Gegen den Hausknecht Valentin Marcell 
Sulecki, aus Mocker, zuletzt in Thorn, welcher flüchtig 
iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebftahls verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
Gerichtsgefängniß zu Thorn abzuliefern. J. 1927/83. 

Signalement: Alter 27 Jahre, Statur mittel, 
Augen grau, Haare blond. 

Thorn, den 22. September 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

5295 Gegen ten Knecht Franz Lehmann, zuletzt 
in Lautenburg, Kreis Straßburg i. Weſtpr., geboren 
den 29. September 1862 zu Sternberg, Kreis Heils⸗ 
berg, melcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das Juſtiz⸗ Gefängniß zu Heils⸗ 
berg abzuliefern. Actenz. J. 1850/82. 

Bartenſtein, den 17. September 1883. 

Der Erfte Staatsanwalt. 
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Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


5296 Der unter dem 18. October 1882 gegen dle 
unverehelichte Wilhelmine Koſſerin aus Miſſwalde bet 
Saatfelt erlaſſene Steckbrief wird erneuert. D. 71/82. 
Braunsberg, den 11. October 1883. 
Königliches Amtsgericht 2. 
5297 Der in Sachen J. 1. 1868/82 hinter die 
Willwe Prochnow, Marie geb. Grewe unterm 5. Juli 
d. J. in No. 29 des Anzeigers unter 3475 erlaſſene 
Steckbrief wird erneuert. 
Stettin, den 13. October 1883. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 
5298 Der hinter den Knecht Wilhelm Zoellmer 
aus Bornitz, unter dem 11. April 1882 erlaſſene, in 
No. 16 des öffentlichen Anzeigers aufgenommene Steck⸗ 
brief wird erneuert. Actenz. L. 2. 8/82. 
Elbing, den 10. October 1883. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 
5299 Dir hinter den Nachtwächter Jonke aus 
Michelau unter dem 11. April 1882 erlaſſene, in No. 
16 des öffentlichen Anzeigers aufgenommene Steckbrief 
wird erneuert. Actenz. L. 2. 82/83. 
Elbing, den 10. October 1883. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


5300 Der unterm 26. November 1879 hinter 
1. den Oskar Ferdinand Lehmann, 
2. den Carl Guſtav Schroeder, 
3. den Carl Friedrich Schneider, 
4. den Johann Gottlieb Steinke 
erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Aktenz. No. 190/76. 
Königsberg, den 12. October 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


5301 Der hinter ten Tiſchlergeſellen Paul Harle 
aus Putzig unterm 1. Februar 1881 erlaſſene Steckb rief 
wird hier durch erneuert, 
Putzig, den 13. October 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


5302 Der hinter die Wittwe Conſtantia Dzierzins ka 
zu Abbau Bieſchke unterm 29. November 1880 No. 50 
sub No. 6005 pro 1880 des öffentlichen Anzeigers 
erfafjene Steckbrief wird hiermit erneuert. 
Putzig, den 12. October 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


5303 Der unter dem 27. Dezember 1881 hinter 
| den Fleiſchermeiſter Carl Müller aus Stolp erlaſſene 
Steckbrief wird hiermit erneuert. 
Stolp, den 12. October 1883. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


Steckbriefs⸗ Erledigung. 


5304 Der unterm 3. October 1882 hinter den 
Arbeiter Franz Gwisdalla erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Dirſchan, den 18. October 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5305 Der hinter den Brennereiknecht Ignatz 
Adamski am 30. Juli d. J. erlaſſene Steckbrief iſt 
erlevigt. 
Culm, den 15. October 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5306 Oer von dem Königlichen Amtsgerichte zu 
Culmſee am 27. Februar 83 hinter den Schach tmei⸗ 
ſter Auguſt Speers erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Thorn, den 16. October 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


5307 Der hinter den Knecht Carl Schwirz, gebo⸗ 
ren am 10. October 1859 zu Laskowitz, unter dem 11. 
April 1883 erlaſſene Steckbrief ißt erledigt. 
Elbing, den 15. October 1883. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


5308 Der hinter den aus Gr. Sonnenberg gebürti⸗ 
gen, 18 Jahre alten Scharwerkerknecht Friedrich Rogalsky, 
unter dem 20. Juni 1883 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 17. October 1883. 
Königliche Staats⸗Anwoltſchaft. 


5309 Der hinter den Angeklagten Franz Gwie dalla 
unterm 21. September 1882 erlaſſene Steckbrief iſt er⸗ 
ledig. A 10/81. 
Dirſchau, den 11. October 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


5510 Der hinter den Arbeiter Hermann Engler 
aus Saaben, zuletzt in Bietowo aufbaltſam geweſen 
und den Arbeiter Johaun Maſchke aus Bietowo unterm 
12. October cr. erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 

Pr. Stargardt, den 17. October 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
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